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Aus dem Rathaus

Prädikat für die Gemeinde Rottach-Egern
Bereits im Herbst 2024 wurde 
in Rottach-Egern von einer 
Fach-Jury das gemeindliche 

Bestreben nach mehr Fahrradfreundlichkeit 
geprüft. Das positive Ergebnis wurde nun in der 
Auszeichnungs-Veranstaltung des Bayerischen 
Staatsministeriums für Wohnen, Bau und Ver-
kehr mit der offiziellen Verleihung des Prädika-
tes „Fahrradfreundliche Kommune in Bayern“ 
belohnt. Staatsminister Christian Bernreiter 
überreichte die Plakette, die für einen Zeitraum 
von sieben Jahren gilt, an die kommunalen Ver-
treter. Zusammen mit 20 weiteren bayerischen 
Städten und Gemeinden konnte man sich vor 
200 Gästen mit einer kurzen Bildershow prä-
sentieren. Die Verleihung der Auszeichnung 
bedeutet nicht, dass die Projekte für mehr 
Fahrradfreundlichkeit im Tegernseer Tal abge-
schlossen sind. Zusammen mit den Nachbar-
kommunen überlegt und plant Rottach-Egern, 
wie man die Bürgerinnen und Bürger noch 

mehr fürs Radeln begeistern kann. Der zukünf-
tige Mobilitätsplan des Landkreises Miesbach 
eröffnet neue Möglichkeiten, wie beispiels-
weise die optimierte Gestaltung der Ortsdurch-
fahren über die Bundesstraßen. Letztendlich 
sind das eingeschränkte Platzangebot und die 
hohe alltägliche Verkehrsbelastung in den Tal-
Gemeinden und der Stadt Tegernsee die größ-
ten Herausforderungen. Weiterhin wird von 
Rottach-Egern das „Miteinander im Straßen-
verkehr“ propagiert. Der Radverkehr muss sich 
teilweise mit den Fußgängern oder den Auto-
fahrern die Verkehrsflächen teilen. Das funktio-
niert mit gegenseitiger Rücksichtnahme und 
verkehrsgerechtem Verhalten am besten. 
Geplant ist 2025 auch eine Bürgerversamm-
lung zum Thema Radverkehr im Tegernseer Tal. 
Der Termin wird rechtzeitig in der Presse 
bekannt gegeben. Hier hoffen die Rad-Verant-
wortlichen natürlich auf eine starke Bürgerbe-
teiligung.

v.l.n.r. Staatsminister Christian Bernreiter, Robert Niedergesäß 1. Vors. AGFK Bayern, Christian Heck StMB, 
Radverkehrsbeauftragter Christian Stadler und 3. Bürgermeisterin Gabriele Schultes-Jaskolla
Bild: Quelle ©AGFK Bayern/Tobias Hase
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Bürgerversammlung 2025
Am Donnerstag, 13. März 2025 findet ab 20 Uhr im Seeforum 

die diesjährige Bürgerversammlung statt. 

Der offizielle Teil der Bürgerversammlung beinhaltet den Rechenschaftsbericht 
des Ersten Bürgermeisters Christian Köck. 

An diesem Abend haben die interessierten Bürgerinnen und Bürger Gelegenheit, 
sich über die örtlichen Angebote und Aufgaben zu informieren.

Anträge, die in der Versammlung behandelt werden sollen, müssen bis spätestens 
06.03.2025 schriftlich bei der Gemeinde Rottach-Egern, Herr Hofmann, 

E-Mail: GHofmann@rottach-egern.de eingereicht werden.

Aktion „Ramadama“  
am 28. März 2025 für ein sauberes Rottach-Egern

Auch heuer findet wieder die „Ramadama-
Aktion“ in Rottach-Egern statt. Zum Mithelfen 
aufgerufen sind alle Kinder und Erwachsene, 
denen ein sauberes Ortsbild ein Anliegen ist.
Treffpunkt: Freitag, der 28. März 2025  
um 14.00 Uhr am Sportplatz Birkenmoos
Ende der Aufräumaktion ist um ca. 17.00 Uhr 
und zur Stärkung gibt’s anschließend für die 

Helfer eine Brotzeit und Getränke im Sport-
heim. Arbeitshandschuhe und feste Schuhe 
sollten mitgebracht werden.
Für die Fragen zu der Aktion stehen Ihnen 
im Rathaus Herr Hofmann, Tel. 671322 oder 
im Bauhof Herr Erhard, Tel. 0163/6713700  
jederzeit gerne zur Verfügung.

Bachmairweg 23  |  83700 Rottach-Weißach
Tel. 0 80 22 / 57 24  |  Fax 0 80 22 / 58 88  |  www.meggendorfer.org
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102. Geburtstag  
und ein Damenkränzchen mit 350 Jahren Lebenserfahrung

Unglaublich! Am 14. Januar 2025 feierte Frau 
Brigitte Werner ihren 102. Geburtstag, eine 
enorm rüstige, selbständige und interessierte 
Dame. Zu Besuch kam ein Damenkränz-
chen – die Seniorenbeauftragte der Gemeinde 
Rottach-Egern, Marille Tipolt, die Vorsitzende 
des VdK Rottach-Egern, Gerhild Toifl und die 
3. Bürgermeisterin der Gemeinde, Gabriele 
Schultes-Jaskolla. Nachdem die Geschenke 
überreicht waren, entstand ein reges Gespräch 
über gemeinsame Erinnerungen, z.B. an Schul-
kameraden aus der Familie Werner/Lindemann, 
zur Kommunalpolitik, aber auch ganz grundsätz-
lich zum Leben und zur Disziplin, die notwendig 
ist, mit 102 Jahren noch so fit zu sein. Immerhin 
konnten die Damen zusammen mit der Tochter 
von Frau Werner rund 350 Jahre Lebenserfah-
rung einbringen. Es war eine Freude für Alle und 
deshalb gab es auch die Verabredung, sich am 
14. Januar 2026 wieder zum 103. Geburtstag 
von Frau Werner einzufinden. Text/Foto: Privat

Runder Geburtstag in fröhlicher Runde
Ihren 90. Geburtstag konnte Anfang Januar 
Frieda Höß, Austragsbäurin „Zum Schneck“ in 
Hagrain feiern. Vizebürgermeister Sepp Lang 
überbrachte die Glückwünsche der Gemeinde. 
Bei Kaffee und Striezeln kam es zu einer anre-
genden Unterhaltung mit der geistig sehr fitten 
Jubilarin über frühere Zeiten und das aktuelle 
Geschehen im Ort.
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Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 17.12.2024
Aufstellung vorhabenbezogener Bebauungs-
plan Nr. 25 a -“Gruber Kosmetik - Seminar-
haus“ -; hier: Billigungs- und Auslegungs-
beschluss
Mit Beschluss vom 11.06.2024 wurde die Auf-
stellung des Bebauungsplanes Nr. 25 a „Gruber 
Kosmetik – Seminarhaus -“ beschlossen. Die 
Aufstellung erfolgt im beschleunigten Verfahren 
nach § 13a Abs 1 BauGB.
Der Planungsumfang der Planung vom 
18.11.2024 betrifft die Flurnummer 70/4.
Der Bereich ist überwiegend geprägt durch 
Wohnbebauung, Ferienwohnungsnutzung sowie 
einzelnen freiberuflichen Gewerbeeinheiten. Die 
Einstufung des Gebiets ist mit Bebauungsplan 
Nr. 25 als allgemeines Wohngebiet erfolgt. Im 
weiteren Umfang der Umgebung grenzt im Osten 
das Mischgebiet entlang der Bundesstraße an. 
Das Gebiet liegt im weiteren Umriss angrenzend 
an den Innerortsbereich (Ortskern) von Rottach-
Egern.
Der nun vorliegende Bebauungsplanentwurf 
sieht folgende Festsetzungen vor:
1.	� Art der baulichen Nutzung ein Sondergebiet 

nach § 11 BauNVO mit der Zweckbestim-
mung – Seminarhaus -, für Schulungszwe-
cke sind ausschließlich folgende Nutzungen 
zulässig: 

	 a) Seminarbetrieb; 
	 b) Tagungen
	 c) �Beherbergung der Seminarteilnehmer 

einschließlich Inhouse-Versorgung (Ver-
köstigung)

	 - �Eine über seminargebundene Beherber-
gung ist unzulässig, 

	 - �Zulässige sind Vorhaben, zu deren Durch-
führung sich der Vorhabenträger im Durch-
führungsvertrag (§ 12 Abs. 3 a i. V. mit § 9 
Abs. 2 BauGB) verpflichtet 

1.	� Maß der baulichen Nutzung wie Grundfläche, 
Geschossfläche, Wandhöhe sowie Vollge-
schosse, überbaubare Flächen wie Haupt-

gebäude, Nebenanlagen sowie Flächen für 
Dachüberstände, Terrassen und Außentrep-
pen als innerhalb der Grundfläche zulässig 

2.	� Höhenlage
3.	� Bauweise, Abstandsflächen sowie überbau-

bare Grundstücksflächen
4.	� Gebäudegestaltung
5.	� Stellplätze, Tiefgaragen und Unterbauungen
6.	� Grünordnung und Freiflächen
7.	� Immissionsschutz
8.	� Denkmalschutz und Wasserwirtschaft
Insbesondere wurde bei der Erarbeitung des vor-
habenbezogenen Bebauungsplans die Gewerbe-
geräusche geprüft und beurteilt. Grundlage für 
die Bewertung, Messung und Festsetzung von 
zulässigen Immissionswerten sind die Bestim-
mungen der technischen Anleitung zum Schutz 
gegen Lärm (TA-Lärm) vom 26.08.1998, zuletzt 
geändert durch ÄndVwV vom 01.06.2017. Die 
Beurteilungspegel der von dem Betrieb auf der 
Flurnummer 70/4 ausgehenden Geräusche, ein-
schließlich von Be- und Entladearbeiten sowie 
dem betriebszugehörigen Fahrverkehr, dürfen 
an den nächstgelegenen Immissionsorten im 
angrenzenden allgemeinen Wohngebiet die auf-
grund der möglichen Summenwirkung mehrerer 
Betriebe um 3 dB(A) reduzierten Immissions-
werte von 52 dB(A) am Tag und 37 dB(A) in der 
Nacht (22:00 – 6:00 Uhr ) nicht überschreiten. 
Auch bei einzelnen kurzzeitigen Geräuschspit-
zen an den nächstgelegenen Immissionsorten 
sind folgende Grenzwerte einzuhalten: Spitzen-
pegelkriterium nach Ziffer 6.1 der TA-Lärm 
98) 85 dB(A) am Tag und 60 dB(A)in der Nacht 
(22:00 bis 6.00 Uhr). 
Über diese Grundfestsetzung weitere Festset-
zungen zu den Gewerbegeräuschen bitten wir 
dem vorgelegten Teil B -Textliche Festsetzungen 
zum Bebauungsplan- sowie dem Gutachten der 
Lärmschutzberatung durch das Büro Seger & 
Partner GmbH, Bericht Nr. 6582-01/B2/dm vom 
15.11.2024 zu entnehmen.
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Ein Verkehrsgutachten wurde ebenso erstellt 
und berücksichtigt.
Die Bürger und die Träger öffentlicher Belange 
sind am Verfahren zu beteiligen.
Der Planentwurf vom 18.11.2024 wird gebilligt 
und die Auslegung sowie die Beteiligung Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
und § 4 Abs. 2 BauGB beschlossen.

Beratung über die Mitfinanzierung der Woh-
nungsnotfallhilfe der Diakonie Rosenheim
Die Wohnungsnotfallhilfe steht bei drohendem 
Verlust durch die Wohnung als beratende Stelle 
zur Verfügung. Seit Januar wird die Wohnungs-
notfallhilfe im Landkreis Miesbach durch die 
Gemeinden Bayrischzell, Gmund, Hausham, 
Holzkirchen, Irschenberg, Miesbach, Kreuth, 
Otterfing, Valley, Waakirchen, Warngau und 

Weyarn finanziert. 
Nachdem auch bereits Bürger aus Rottach-
Egern die Wohnungsnotfallhilfe in Anspruch 
genommen haben wurde nochmals angefragt, 
ob sich die Gemeinde an der Mitfinanzierung 
beteiligen möchte. Entsprechende Korrespon-
denz, die Kostenverteilung sowie ein Vertrags-
entwurf sind diesem TOP als Anlage beigefügt, 
demnach würde die Gemeinde sich für das Jahr 
2025 mit € 6.300 beteiligen müssen. 
Nähere Informationen über die Wohnungsnot-
fallhilfe im Landkreis Miesbach gibt es unter 
folgendem Link: 
https://dwro.de/standorte/einrichtung/woh-
nungsnotfallhilfe-im-landkreis-miesbach/
Die Gemeinde Rottach-Egern beteiligt sich an 
der Mitfinanzierung der Wohnungsnotfallhilfe ab 
2025

Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 21.01.2025
Bekanntgabe nichtöffenticher Beschlüsse
Erster Bürgermeister Christian Köck gibt fol-
genden nichtöffentlichen Beschluss bekannt:
Anschaffung einer neuen Kehrmaschine für 
den gemeindlichen Bauhof

Antrag auf Änderung Bebauungsplan Nr. 15 
- An der Aribostraße
Mit Schreiben vom 10.01.2025 wird die Ände-
rung des Bebauungsplans-Nr. 15 
„An der Aribostraße“ beantragt.
Der Antragsteller ist vom Eigentümer der Flur-
nummer 423/3 zur Antragstellung beauftragt 
worden. 
Im Herbst des Jahres 2023 wurde für das 
bisherige Wohnhaus, westlich neben dem 
bestehenden Hotelgebäude, ein Antrag auf 
Nutzungsänderung zu einer Praxis beantragt. 
Die Praxis dient zur Erweiterung des Wellness-
bereiches im Haupthaus, in welchem medizi-
nisch-kosmetische Behandlungen angeboten 
werden. 
Die Nutzungsänderung wurde nur dahingehend 

genehmigt, dass Behandlungen für Gäste des 
Hotels stattfinden können. Der ursprüngliche 
Antrag auf Nutzungsänderung, welcher eine 
Behandlung von externen Gästen vorsah, 
wurde abgelehnt. 
Grund hierfür war der Widerspruch zu den 
Festsetzungen des Bebauungsplans-Nr. 15 „An 
der Aribostraße“. Dieser setzt für die Art der 
baulichen Nutzung ein Sondergebiet Fremden-
verkehr vor. Folgende Nutzung sind zulässig:
- �Fremdenbeherbergungsbetriebe mit wech-

selnder Belegung;
- �Schank- und Speisewirtschaften;
- �Läden die zur Deckung des täglichen Bedarfs 

des Gebietes dienen und weitere Einzelhandel 
mit Verkaufsflächen von 150 m²;

- �Erweiterungen für kulturelle und soziale Zwe-
cke sowie

- �Wohnnutzung mit Verweildauer von über 6 
Wochen, wenn diese für Betreiber und Mit-
arbeiter der Beherbergungsbetriebe sowie in 
Gebäuden, die vor Inkrafttreten des Bebau-
ungsplanes bereits für private Wohnzwecke 
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genutzt waren.
Eine Praxisnutzung durch externe Gäste fällt 
hierunter jedoch nicht. Durch die Nutzung nur 
für Hotelgäste stellt die genehmigte Nutzungs-
änderung eine Angebotserweiterung des Hotels 
dar und ist nach der Art der baulichen Nutzung 
zulässig.
Eine Nutzungsänderung von Ferienwohnungen 
zu Arztpraxen wurde auf Grund des Wider-
spruchs zum Bebauungsplan im Jahr 2022 
(Antrag aus dem Jahr 2016) abgelehnt.
Im vergangenen November fragte der Hotel-
betreiber bei der Gemeinde an, wie eine Nut-
zung durch externe Gäste möglich sei. Für die 
bestehenden 3 Behandlungsräume wäre eine 
Nutzung von ca. 75-80 % durch Hotelgäste 
und ca. 20-25 % durch externe Gäste vorge-
sehen (15 Behandlungen täglich, davon 10-12 
für Hotelgäste).
Um nach der Art der baulichen Nutzung zuläs-
sig zu sein, wäre jedoch die beantragte Ände-
rung des Bebauungsplans erforderlich. 
Bei einer eventuellen Zustimmung zur Ände-
rung, würde die Verwaltung diese für den 
gesamten Geltungsbereich des Bebauungs-
plans empfehlen, um eine Schlechterstellung 
anderer Grundstücke mit Fremdenverkehrsnut-
zung im Bebauungsplangebiet zu vermeiden. 
Bei einer entsprechenden Festsetzung wäre 
jedoch darauf zu achten, dass der Charakter 
des Bebauungsplangebietes (Sondergebiet 
Fremdenverkehr) nicht unterlaufen wird. Als 
Hauptnutzung sollte/muss diese weiterhin 
überwiegen, da das Gebiet zudem auch im 
Geltungsbereich der Satzung zur Sicherung von 
Gebieten mit Fremdenverkehrsfunktion liegt.
Folglich ist darauf zu achten, dass Praxen 
bzw. medizinisch/kosmetische Nutzungen 
das Gebiet/den Bereich nicht prägen. Die 
Festsetzung wäre daher so zu treffen, dass 
entsprechende Praxen in einem funktionalen 
Zusammenhang mit der Hauptnutzung stehen 
und diese flächenmäßig untergeordnet sind (z. 
B. Festsetzung 70 % Beherbergung).

Da Angebote für externe Gäste immer häufi-
ger genutzt werden (z.B. Day-Spa) wäre aus 
Sicht der Verwaltung eine Änderung möglich 
und würde auch den Gemeinde- sowie Tal-
bürgern die Möglichkeit geben entsprechende 
Behandlungen etc. zu buchen. Das touristische 
Angebot in diesem Bereich wird wie in anderen 
Bebauungsplänen mit Sondergebiet Fremden-
verkehr erweitert und ist für den Ort Rottach-
Egern von Interesse für die Wettbewerbsfähig-
keit gegenüber anderen touristischen Orten.
Bei einer möglichen Zustimmung schlägt die 
Verwaltung zudem vor, dass die Kosten der 
Änderung durch den Antragsteller/Eigentümer 
bzw. Hotelbetreiber zu tragen sind. Eine Kos-
tenübernahmeerklärung ist zu vereinbaren.
Die 4. Änderung des Bebauungsplans Nr. 15 
„An der Aribostraße“ wird beschlossen. Die 
externe Nutzung ist an den Betrieb zu binden. 
Die Kosten der Änderung hat der Antragsteller 
zu tragen.

Erlass einer neuen Verordnung über die Öff-
nungszeiten von Verkaufsstellen an Sonn- 
und Feiertagen in Rottach-Egern
Die bisherige Verordnung tritt am 02.03.2025 
außer Kraft. Somit ist eine neue Verordnung 
erforderlich.
Dem Erlass der neuen Verordnung über die Öff-
nungszeiten von Verkaufsstellen an Sonn- und 
Feiertagen wird zugestimmt.

Erlass einer Verordnung zum Schutz der 
Öffentlichkeit vor Gefahren durch Hunde 
(Hundehaltungsverordnung - HVO)
Die bisherige Verordnung tritt am 02.03.2025 
außer Kraft. Damit die Regelungen weiterhin 
gelten, ist eine neue Verordnung erforderlich.
Dem Erlass der neuen Verordnung zum Schutz 
der Öffentlichkeit vor Gefahren durch Hunde 
(Hundehaltungsverordnung) wird zugestimmt.

Information durch den Bürgermeister über 
Sachbeschädigungen im Bereich öffent-
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liche Toiletten in der Turnhalle sowie im 
Vorraum
Bürgermeister Christian Köck informiert, dass 
am vergangenen Wochenende Sachbeschä-
digungen durch sich aufhaltende Jugendliche 
im Bereich Turnhalle durchgeführt wurden. 
Die Sachbeschädigungen werden zur Anzeige 
gebracht. Durch die installierten Kameras kön-
nen die Täter identifiziert werden. Die Polizei 
wurde gebeten, verstärkt Kontrollen in diesem 
Bereich durchzuführen.

Information über überfüllte Container-
standplätze und illegale Ablagerungen
Bürgermeister Christian Köck informiert über 
überfüllte Containerstandplätze und illegalen 
Ablagerungen an diesen Plätzen. Er hat bereits 
Kontakt mit der VIVO aufgenommen. Diese 
versuche für Abhilfe zu sorgen, jedoch kommt 
es immer wieder zu Schwierigkeiten mit dem 
Nachunternehmer. Die VIVO beschäftigt Mit-
arbeiter, die nur für die Säuberung der Contai-
nerstandplätze im Landkreis zuständig sind. 
Das Müllaufkommen in diesem Bereich wird 
aber von Jahr zu Jahr größer.

EHRENAMTSEMPFANG: 
Gemeinde Rottach-Egern feierte ihre Vereine

Bürgermeister Christian Köck freute sich sehr, zahlreiche geladene Gäste beim Ehrenamtsempfang begrüßen 
zu können. Foto: CM

Das Wort DANKE stand im Mittelpunkt des 
Ehrenamtsempfangs im Rottacher Seeforum, 
wozu Bürgermeister Christian Köck eingeladen 
hatte. Bei diesem Treffen sollten Frauen  und 
Männer, die sich in örtlichen Vereinen und 
Verbänden besonders ehrenamtlich betätigen 
und sich auch sonst um das Gemeinwohl von 

Rottach-Egern verdient gemacht haben, für ihr 
Engagement geehrt und ihnen für ihre Arbeit 
gedankt werden. 
Bei dieser Gelegenheit konnten sich alle gelade-
nen Vereins- und Gemeindevertreter kennenler-
nen und persönliche Meinungen und Erfahrun-
gen austauschen.
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Natürlich  kam an diesem Abend das leibliche 
Wohl nicht zu kurz. Serviert wurden im Seeforum 
zwei Haupt-Gerichte zur Auswahl. Suppe und 
Nachspeise rundeten das Drei-Gänge-Menü ab. 

Das wichtigste am geselligen Abend  war aber 
sicherlich die Wertschätzung der Gemeinde, die 
wie eine Motivationsspritze wirken wird.

Mikrozensus 2025 startet:  
130 000 Bürgerinnen und Bürger werden befragt

Mikrozensus liefert wichtige Daten zur wirt-
schaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung.
Jedes Jahr wird in Bayern – wie im gesam-
ten Bundesgebiet – der Mikrozensus durch-
geführt. Diese Haushaltsbefragung ermittelt 
Daten zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung. Bundesweit sind ein 
Prozent der Bevölkerung und damit in Bayern 
rund 130 000 Personen auskunftspflichtig. 
Mit ihrer Teilnahme tragen die Befragten 
dazu bei, dass politische Entscheidungen 
faktenbasiert getroffen werden können. Die 
Befragung erfolgt als Telefoninterview oder 
Online-Befragung.
Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jährliche 
Haushaltsbefragung in Deutschland. Im Rahmen 
dieser Erhebung geben in Bayern jedes Jahr 
rund 130 000 Personen in etwa 60 000 Haus-
halten stellvertretend für alle Bürgerinnen und 
Bürger des Freistaats Auskunft zu ihren Arbeits- 
und Lebensbedingungen. Damit tragen sie dazu 
bei, die wirtschaftliche und soziale Lage der 
Haushalte zu verstehen und die Lebensbedin-
gungen der Bevölkerung zu verbessern. Nur 
durch verlässliche, qualitativ hochwertige Daten 
können politische Entscheidungen zum Beispiel 
zur Bekämpfung von Armut, zur Förderung von 
Kinderbetreuung oder zur Unterstützung von 
Rentnerinnen und Rentnern faktenbasiert und 
zielgerichtet getroffen werden.
Wer muss teilnehmen und wie läuft die Mik-
rozensuserhebung ab?
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte 
erfolgt nach einem mathematisch-statistischen 

Zufallsverfahren, das zunächst Gebäude- bzw.
Gebäudeteile für die Teilnahme am Mikrozensus 
auswählt. Befragt werden die Bewohnerinnen 
und Bewohner dieser Gebäude. Ehrenamtliche 
Erhebungsbeauftragte konkretisieren dazu die 
Stichprobe über die Klingelschilder. Dabei kön-
nen sie sich als Erhebungsbeauftragte des Bay-
erischen Landesamts für Statistik ausweisen.
Anschließend werden die ausgewählten Haus-
halte vom Landesamt für Statistik schriftlich 
zur Teilnahme am Mikrozensus aufgefordert. 
Mit dem Schreiben werden sie ausführlich über 
die Erhebung informiert. Sie können die Fragen 
des Mikrozensus entweder im Rahmen eines 
Telefoninterviews oder einer Online-Befragung 
beantworten. Für die Telefoninterviews sind 
bayernweit etwa 130 Erhebungsbeauftragte im 
Einsatz, die dafür sorgfältig ausgewählt und 
geschult wurden. Die Befragungen finden ganz-
jährig von Januar bis Dezember statt.
Es besteht Auskunftspflicht
Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur 
auf Basis verlässlicher und repräsentativer 
Ergebnisse treffen. Um dies zu gewährleisten, 
besteht nach dem Mikrozensusgesetz Aus-
kunftspflicht. Dabei unterliegen die Einzelan-
gaben der Befragten einer strengen Geheim-
haltung, die keine Rückschlüsse auf die Daten 
einzelner Personen zulässt.

Hinweise:
Was unterscheidet den Mikrozensus vom 
Zensus?
Die Begriffe „Zensus“ und „Mikrozensus“ sor-
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gen immer wieder für Verwechslung. Bei näherer 
Betrachtung lassen sich die beiden statistischen 
Erhebungen jedoch gut unterscheiden:
Der Zensus ist die größte amtliche Statistik 
Deutschlands und findet als eine Art Groß-
inventur der Gesellschaft alle 10 Jahre statt. 
Diese Erhebung dient der Ermittlung der amt-
lichen Einwohnerzahl. In der Personenbefragung 
des Zensus 2022 wurden ca. 13 Prozent der 
Bevölkerung zu demografischen Merkmalen 
befragt. Zusätzlich wurden in der Gebäude- und 
Wohnungszählung als Vollerhebung Merkmale 
wie Wohnfläche, Heizungsart, Ausstattung und 
Kaltmiete für alle Wohngebäude und Wohnungen 
in Bayern erhoben.

Der Mikrozensus findet im Unterschied zum 
Zensus jährlich statt. Mit einem Prozent der 
Bevölkerung werden deutlich weniger Personen 
befragt. Im Mittelpunkt stehen hier Daten zur 
wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölke-
rung sowie deren Entwicklung. Auskunftspflicht 
besteht für beide Erhebungen.
Weitere Informationen:
Ausführliche Informationen zum Mikrozensus 
finden Sie unter:
ht tps://www.statistik.bayern.de/statistik /
gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html
Zusätzlich informiert ein Erklärvideo über den 
Mikrozensus, warum er durchgeführt wird, wie 
die Haushalte zufällig ausgewählt.

Aus dem Rathaus

Rottach-Egern · Ludwig-Thoma-Straße 3
Tel. 0 80 22 / 63 66 · www.deko-bett.de

Weitere Firmen
finden Sie bei uns:
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Aus dem Rathaus
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Anzeige

Wellness im 
Heilbad

Buchungen: aB sofort! Ab 29,- €
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Telefonnummernverzeichnis
der Gemeinde im Gebäude der Kreissparkasse

Sammelrufnummer: Tel. 0 80 22 / 67 13 - 0, Fax 0 80 22 / 67 13 29
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 8.30 – 12.00 Uhr, Mo und Do 14.00 – 16.00 Uhr, sowie nach Vereinbarung

Amt.....................................................Name.......................................Durchwahl......................Zi.Nr.
1. Bürgermeister..................................Köck Christian..........................67 13 - 20............................1.2  
Geschäftsleitung.................................Hofmann Gerhard.....................67 13 - 22............................1.5  
Vorzimmer...........................................Zuber Ingrid..............................67 13 - 21............................1.3  
Kämmerei............................................Butz Martin..............................67 13 - 25..........................1.10  
Steuerstelle.........................................Klimt Viktoria............................67 13 - 23............................1.8
Lohnbuchhaltung/Friedhof..................Hübsch Benedikt......................67 13 - 27............................1.7  
Kasse..................................................Geller Monika...........................67 13 - 26............................1.9  
...........................................................Schwarz Susanne.....................67 13 - 28............................1.8  
...........................................................Töpperwien Vincent..................67 13 - 26............................1.9  
Hausverwaltung..................................Goriup Sylvia............................67 13 - 31............................1.7  
Einwohnermeldeamt............................Hohenadl Elisabeth...................67 13 - 39............................1.4  
(Paßamt, Fundamt, Rentenamt)...........Lange Michaela........................67 13 - 39............................1.4  
Gewerbeamt/Sozialamt.......................Wetzel Siegfried.......................67 13 - 30............................1.3  
Bauamt Verwaltung.............................Butz Tanja................................67 13 - 32............................2.4 
...........................................................Eberl Alexander........................67 13 - 33............................2.5  
...........................................................Leis Barbara.............................67 13 - 36............................2.5 
Bauamt Technik...................................Merone Daniel..........................67 13 - 37............................2.2
...........................................................Zimmerer Harry .......................67 13 - 41............................2.3 
...........................................................Staudinger Stefan....................67 13 - 34............................2.3  
Verkehrsreferat...................................Eberl Alexander........................67 13 - 33............................2.2
EDV-Administrator ..............................Wellendorf Thomas..................67 13 - 43............................2.6  
Archiv..................................................Geller Leonhard........................archiv@rottach-egern.de  
Radverkehrsbeauftragter.....................Stadler Christian.......................67 13 - 40
........................................................................................................... radverkehr@rottach-egern.de

Die Gemeinderatssitzungen finden ab sofort in der Aula der Schule statt!

Bauhof Rottach-Egern......................................................................187 999-0, Fax 187 999-9 
Betriebszeiten: Mo bis Fr 7.00 – 12.00 Uhr, Mo bis Mi 13.00 – 17.00 Uhr, Do 13.00 – 15.00 Uhr

Wertstoffhof, Feichterweg 6............................................................6 78 40 
Mo, Mi, Fr 8.00 – 12.00 Uhr, Mo, Mi, Do, Fr 13.00 – 18.00 Uhr, Sa 8.00 – 13.00 Uhr

Gemeindebücherei............................................................................9 57 40
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 14.30 – 17.00 Uhr 
und Dienstag 9 – 11 Uhr und 18 – 20 Uhr

„Bürgerbote” – Redaktion................Ingrid Versen, Bad Wiessee......Tel. 80 60
...........................................................Email: redaktion@ingrid-versen.de
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Anzeige

PhysiotheraPeut (m/w/d)

Sie arbeiten in einer Einrichtung mit hohem Zeit-, Leistungs- und 
Kostendruck und haben ständig wechselnde Patienten, die Sie, auf 
deren ganzen Weg zur Heilung, nicht begleiten können?
Dann kommen Sie doch mal zu einem unverbindlichen Gespräch bei 
uns vorbei; weil: bei uns ist das anders. Wir benötigen für dieses 
Erstgespräch auch keine Unterlagen.
Schreiben Sie gerne direkt an die Geschäftsführung:
 h.danzinger@jodschwefelbad.de 
Wir behandeln Ihr Interesse sehr vertraulich.

Bei uns bekommen Sie:
• Ein erfreuliches Gehalt
• Eine ansehnliche jährliche Leistungsprämie
• Eine Willkommensprämie i. H. v. 2.000,- € brutto nach Ablauf                          

der Probezeit
• Einen eigenen Therapieraum
• Sehr nette Kollegen
• Ein hohes Maß an Eigenverantwortung
• Flexible Arbeitszeiten
• Aber leider: kein JobRad..

„Das Gehalt ist erste
Priorität, wenn man

Mitarbeiter gewinnen will.
Will man Mitarbeiter
halten, sind andere
Themen wichtiger.“

Sie sind

und das kommt Ihnen bekannt vor?
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Neubau Rathaus in Rottach-Egern – Baufortschritt

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 
liebe Leserinnen, lieber Leser. 
Ohne Pause gehen die Baumeisterarbeiten durch 
die Firma Pfeiffer auf der Baustelle des Rotta-
cher Rathauses weiter. „Den Aushub hatten wir 
vor Weihnachten fast geschafft“, berichtet uns 
Geschäftsleiter Gerhard Hofmann. Nach der 
Weihnachtspause hätten die mit den weiteren 
Arbeiten beauftragten Firmen ihre Arbeit aufge-
nommen. Durch die günstige Witterung konnte 
sowohl die Bodenplatte im Kellergeschoss, die 
Fundamente für die Stützen der Tiefgarage als 
auch  Teile der Außenwände hergestellt werden. 

„Wenn der Wettergott weiterhin so gnädig ist   
kann das Kellergeschoss mit Tiefgarage Mitte/
Ende März 2025 hergestellt werden“, wagt Hof-
mann seine Prognose.
Auch um die Kosten für das Behelfsdomizil in 
der örtlichen Kreissparkasse möglichst niedrig 
zu halten, streben Bürgermeister Christian Köck 
und sein Team einen schnellen Umzug an. Noch 
im Sommer 2025 soll der Neubau unter Dach 
sein. Die Fertigstellung ist für Herbst 2026 vor-
gesehen. Die Gesamtkosten des Neubaus wer-
den mit 10 Millionen Euro veranschlagt. 

Beste Grüße,  Ihre Gemeinde Rottach-Egern
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Turn- und Sportverein Rottach-Egern e.V. 
Einladung zur Jahreshauptversammlung

am Freitag, den 21. März 2025 um 20.00 Uhr
in der Wallbergerhütte, Lori Feichta

	 Tagesordnungspunkte:
	 1.  Bericht des Vorstands
	 2.  Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
	 3.  Entlastung der Vorstandschaft
	 4.  Berichte der Fachwarte
	 5.  Änderung der Mitgliedsbeiträge
	 6.  Neuwahlen
	 7.  Behandlung schriftlicher Anträge
	 8.  Ehrungen
	 9. Aufnahme neuer Mitglieder

Anträge aus den Reihen der Mitglieder sind spätestens 8 Tage vor der Hauptversammlung 
beim Vorstand schriftlich einzureichen.

Die Vorstandschaft bittet um zahlreiches Erscheinen.
gez. Stefan Lindemann, 1. Vorstand 

VdK Ortsverband Rottach-Egern/Kreuth

Am Mittwoch, 26. März treffen wir uns wieder 

zum unterhaltsamen Kaffeenachmittag um 15 
Uhr im Seniorenzentrum Schwaighof. Das aktu-
elle Programm entnehmen Sie bitte der Tages-
presse. Dazu sind alle Mitglieder und Freunde 
des VdK-Ortsverbandes – auch aus anderen 
VdK-Ortsverbänden – recht herzlich eingeladen. 

Vereinswesen
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„Kein Schnee, aber kalte Temperaturen“

Mit dieser Überschrift haben wir diese mal 
unsere Sonnenbichl News betitelt. 
Seit der Herausgabe der letzten News hat sich 
zumindest von den Temperaturen, der Winter 
eingestellt. Dank unserer Beschneiungsan-
lage konnten wir während der kalten Tage und 
Nächte eine vollständige Schneeauflage her-
stellen. Der Trainings- und Wettkampfbetrieb 
ist gesichert. Sollte kein extremer Wärmeein-
bruch kommen sind wir zuversichtlich bis Mitte/
Ende März den Skibetrieb aufrecht erhalten zu 
können. 
Das sonnige Wetter begünstigte die Durch-
führung schöner Veranstaltungen. So konnten 

u.a. zwei Schulveranstaltungen bei mittler-
weile wieder größeren Teilnehmerzahlen, 
erfolgreich durchgeführt werden. Besonderes 
Highlight waren zwei Rennveranstaltungen 
Anfang Februar.
Am sogenannten Inferno Rennen nahmen leider 
nicht so Viele, wie erwartet, teil. Die ca. 40 
anwesenden Teilnehmer hatten aber trotzdem 
großen Spaß und kämpften in einem Viel-
seitigkeitslauf mit Sprüngen, Steilwandkurven 
und einem Kreisel, welcher schiebenderweise 
absolviert werden mussten, um Zeiten und 
Platzierungen. Prämiert wurden nicht nur die 
schnellsten Mannschaften, sondern auch die 

Vereinswesen
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phantasievollsten Verkleidungen. Nach der 
Siegerehrung fand eine ausgelassene Feier in 
der angrenzenden ehemaligen Waldfestbar des 
Hotels Sonnenbichl statt. 
Am darauffolgenden Tag fand ein als „Kids 
Race“ bezeichnetes Kinderrennen statt. Mehr 
als 150 Kinder im Alter zwischen 6 und 14 Jah-
ren waren hierzu erschienen. Den ganzen Tag 
über wurden sie von Skilehrern und Trainern der 
Skisportlerei Tegernsee betreut. In verschiede-
nen Stationen feilten sie an ihrer Skitechnik. 
Den Abschluss bildete ein nicht alltägliches 
Skirennen mit Sprüngen Steilwandkurven und 
einem Kreisel. 
Höhepunkt war die Siegerehrung, bei welcher 
jedes Kind einen Preis, gestiftet von der Firma 
Simba Dickie erhielt. Olympiasiegerin Viktoria 
Rebensburg ließ es sich nicht nehmen alle 
Gruppen, schon während des Trainings einen 
Besuch abzustatten und bei der Siegerehrung 
die Preise zu überreichen. 
Erfreut hat uns auch der Besuch, der aus Blick-
punkt Sport bekannten Fernsehmoderatorin, 
Julia Scharf, die während der Siegerehrung 
Interviews mit den jungen Skirennfahrern 
führte. Besonderer Dank gilt der Bürgerstiftung, 
welche die Veranstaltung mit einer großzügigen 
Spende in Höhe von 5000 Euro unterstützt 
hatte. Wir sind uns sehr sicher, den anwesen-
den Kindern, deren Eltern und Begleitpersonen 
einen unvergesslichen Tag im und auf Schnee 
geboten zu haben und freuen uns auf eine Fort-
setzung im nächsten Jahr. 
Unbedingt zu erwähnen ist die Einweihung 
unserer neuen Pistenraupe, welche ebenfalls an 
dem Wochenende stattfand. Herr Monsignore 
Waldschütz, von der Pfarrei Tegernsee, bat mit 
launigen Worten um Gottes Segen. Einen Groß-
teil der Anschaffungskosten hat die Hubertus 
Altgelt Stiftung übernommen. U.a. der Vorsit-

zende des Stiftungsrats, Dr. Anton Lentner ließ 
es sich nicht nehmen, den Einweihungsfeier-
lichkeiten beizuwohnen. 
Am 05.02.205 wurde in der Tegernseer Zeitung 
über die Feierlichkeiten berichtet. 
Zum Abschluss des Berichts möchten wir es 
uns nicht nehmen lassen eine Bemerkung zum 
Skisport allgemein loszuwerden. 
Aus verschiedensten bekannten Gründen 
wird der Skisport als Volkssport immer mehr 
hinterfragt. Als Verfasser des Berichts durfte 
ich als Skilehrer an den Schulskikursen der 
Grundschule Tegernsee teilnehmen. Mehr 
als 100 Kinder bevölkerten an drei Tagen die 
Hirschberglifte in Kreuth. Bei schönstem Wetter 
und hervorragenden Pistenbedingungen wurde 
Kindern im Alter zwischen 6 und 10 Jahren, die 
Möglichkeit geboten sich auf Skiern im Schnee 
zu bewegen. Spaß und Freude sprachen aus 
den Kinderaugen. Leider gerät die gute, alte 
Tradition immer mehr ins Hintertreffen. Die 
Grundschule Kreuth nahm heuer, aufgrund 
eines Entscheids der Schulleitung, nicht mehr 
an den Schulskikursen teil. Alternativ wurden 
Ausflüge, welche nichts mit unserem schönen 
Sport zu tun haben, angeboten. Ein Vorgang 
welcher uns, die es sich zur Aufgabe gemacht 
haben den Schneesport zu fördern, große Sorge 
bereitet. Schulskikurse sind die Grundlage 
dafür, Kindern Erlebnisse in der Natur zu bieten. 
Uns geht es nicht nur darum, zukünftige Welt-
cupfahrer auszubilden. Die mit den Skikursen 
verbundenen Lerneffekte, welche sich nicht 
nur auf das Erlernen des Skifahrens beziehen, 
werden außer Acht gelassen. Ein Vorgang in 
einem Dorf wie Kreuth, mit zwei Skiliften und 
einer großen Tradition im Skisport, welcher aus 
unserer Sicht nachdenklich macht. 

Im Namen des Fördervereins Schneesport 
Tegernseer Tal e.V., Toni Schwinghammer

Vereinswesen
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Vereinswesen

6. Göttfried Inklusions Skicup am Hirschberg in Kreuth
Am 01.02.2025 fand in Kreuth am Hirsch-
berg bereits der 6. Göttfried Inklusions 
Skicup für Teilnehmer mit und ohne 
Behinderung in allen Altersklassen statt. 
Ausgetragen wurde der Skicup vom Freun-
deskreis Inklusion Tegernsee – F.I.T e.V. als 
Zeichen dafür, dass eine Behinderung kein 
Handicap sein muss, wenn Inklusion leben-
dig gelebt wird.
Zum Zeichen der Inklusion und Förderung des 
Miteinanders ist der Göttfried Inklusions Skicup 

bereits eine feste Veranstaltung im Rennkalen-
der am Hirschberg im Bergsteigerdorf Kreuth. 
Der beliebte Skicup wird in allen Altersklassen 
ausgetragen. Eingeladen sind Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer mit und ohne Behinderung. 
„Wir sind inzwischen eine große, internatio-
nale Skifamilie“, sagt Christine Göttfried. Die 
Senioren- und Behindertenbeauftragte der 
Gemeinde Kreuth rief den Skicup vor fünf Jah-
ren ins Leben, indem sie Freunde, den Skiclub 
Kreuth und die Skischule ins Boot holte.

 

Hinten v.l.n.r.:  Alexander Weber (Zürich Regionaldirektion Weber), Manfred Pfeiler (Geschäftsführer E-Werk 
Tegernsee), Johannes Hagn (Bürgermeister Stadt Tegernsee, Landrat Olaf von Löwis, Landtagspräsidentin 
Ilse Aigner, Alexander Radwan (MdB), Michael Veith (Ex-Ski Profi), Bräustüberl-Wirt Peter Hubert, Christian 
Kausch (Geschäftsführer Tegernseer Tal Tourismus GmbH), Alois Gonitianer (1. Vorstand F.I.T. e.V.)
Vorne v.l.n.r.: Georg Kreiter (Schirmherr und ehem. Mitglied des Deutschen Para Skiteam Alpin), Christine 
Göttfried (Initiatorin)
� (Fotocredit: S. Kellerer)
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Projekt Vereins T-Shirt

Im Rahmen eines 2 monatigen 
Projekts, durften unsere Großen 
der Hirschbergler Jugend ein Ver-
eins T-Shirt entwerfen. Sie zeig-
ten großen Einsatz und Eifer bei 

der Umsetzung (Logo, Schrift, Farbe) und kreier-
ten ein wunderschönes T-Shirt in bester Team-
arbeit. Das Design des Rücken wurde von den 
Jugendlichen selbst entworfen und gezeichnet, 
worauf sie besonders stolz sind. Nun wurden die 

Shirts an alle Kinder und Jugendlichen verteilt, 
die sich sehr darüber freuten. Jedes T-Shirt 
wurde jeweils mit dem Namen bzw. Spitznamen 
des Kindes personalisiert. Natürlich durften sich 
auch die Jugendleiter über ein T-Shirt freuen. 
Ein großes Dankeschön geht an Veronika Walser, 
@vevistraumfabrik für die Hilfe bei der Umset-
zung und Fertigstellung und an den Kreisjugend-
ring der das Projekt bezuschusst hat.

Text/Foto: Verein

Trachtenkleidermarkt 
in der Wallbergerhütte in Rottach-Egern

Sonntag, den 6. April 2025
Zum Verkauf können Dirndl, Blusen, Röcke, 
Lederhosen, aber auch Trachtenschuhe 
gebracht werden (Bitte keine Landhausmode!!)
Die Annahme erfolgt� von 09:30 – 11:30 Uhr
Der Verkauf findet statt�von 13:00 – 15:00 Uhr
Rückgabe ist� von 16:30 – 17:30 Uhr
Alle Teile müssen mit einer roten Nummer, dem 
Verkaufspreis und der Größe ausgezeichnet sein. 
Die Nummer können Sie ab sofort (in der Zeit 

zwischen 17:00 und 18:00 Uhr) bei Martina 
Goldhofer, Tel.: 08022-70 55 646, info@bock-
weber.de oder Annerose Kölbl, Tel.: 08022-
67968 erfragen.
15% des Erlöses kommen der Wallbergerjugend 
zugute.
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.
Bitte beachten:
Die Ware bitte gewaschen und gebügelt. Diese 
wird bei Anlieferung kontrolliert und ggfls. aus-
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sortiert. Für abgegebene Ware wird keine Haf-
tung übernommen!
Die Nummer in ROT auf ein Etikett, Preis und 
Größe in SCHWARZ
Etiketten mit Geschenkband oder ähnlichem 
befestigen, nicht mit Steck- oder Sicherheits-
nadeln. Bei zweiteiliger Ware z.B. Anzug, die 
Jacke mit Nummer und Preis, die Hose nur mit 
der Nummer auszeichnen.

Das Dirndl mit Nummer und Preis, die Schütze 
nur mit Nummer. Bei mehreren Dirndl einer 
Nummer bitte mit Zusatz A, B, C usw. Also beim 
ersten Dirndl am Oberteil Nummer plus A, plus 
Preis, bei der dazugehörigen Schürze Nummer 
plus A. Beim zweiten Dirndl Nummer plus B, plus 
Preis, an der Schürze Nummer plus B usw….

Claudia Maier

Einladung
Das Frauenbundteam vom Cafe Sorglos öffnet 
am Mittwoch, 19.03.2025 von 14.00 - 16.00 
Uhr wieder seine Pforten und lädt alle Senioren 
des Pfarrverbandes Rottach/Kreuth, sowie die 
Mitglieder des VdK Rottach/Kreuth recht herz-
lich zum fröhlichen Beisammensein bei Kaffee 

und selbstgemachten Kuchen in den Pfarrsaal 
Rottach-Egern ein. Für Musik zur Unterhaltung 
und zum Mitsingen ist wie immer gesorgt.
Das Cafeteam freut sich auf viele gutgelaunte 
Besucher.

Theresia Obermüller

Dahlien einen Vorsprung verschaffen
Zu den beliebten Sommer-
blumen im Garten gehören 
die Dahlien. Allerdings sind 
sie frostempfindlich, so dass 

die Knollen jedes Jahr im Herbst ausgegraben 
und im Frühjahr wieder neu gepflanzt werden. 
Treibt man die Dahlienknollen vor, so haben die 
Pflanzen einen Wachstumsvorsprung, wissen 
die Fachleute der Bayerischen Gartenakademie.
Wer die Möglichkeit zum Überwintern der Knol-
len hat, wird sich bei der Fülle der Dahliensorten 
immer wieder andere Sorten dazu holen. Im zei-
tigen Frühjahr sind die Auswahl und das Angebot 
bei den Händlern noch groß.
Lange Zeit galten Dahlien als Pflanzen der 
älteren Generation. Doch durch die riesige Sor-
tenvielfalt sind sie wieder fester Bestandteil in 
vielen Gärten auf dem Land und in der Stadt. 
Verschiedenste Blütenfarben und -formen sowie 
die unterschiedlichen Wuchshöhen schmücken 
eigene Beete oder füllen Lücken im Prachtstau-
den-Beet. Kompakt wachsende Sorten eignen 
sich auch für Kübel und Balkonkästen. Dahlien-

blüten schmücken dann im (Spät-)Sommer und 
Herbst bis zum Frost. Beliebt sind die Blüten 
auch als Vasenschmuck, gerne auch in Kombi-
nation mit anderen Sommerblumen. Zudem regt 
der regelmäßige Schnitt auch die Neubildung 
von Blütenknospen an. Viele Dahlienblüten, vor 
allem bei den ungefüllten oder wenig gefüllten 
Sorten, bilden Pollen und Nektar, weshalb sie 
wahre Insektenmagnete sind.
Normalerweise werden die frostempfindlichen 
Knollen der Dahlien etwa Ende April, in kalten 
Regionen gar erst nach den Eisheiligen Mitte 
Mai, in den Gartenboden gepflanzt. Stärkere 
Fröste sollten dann nicht mehr zu erwarten 
sein. Zudem besitzt der Boden meist noch aus-
reichend Feuchtigkeit, damit die Knollen gut 
austreiben können, bevor der trockene Sommer 
kommt. (Bei Bodentrockenheit nutzt kräftiges 
Angießen.) Nach einigen Wochen schieben die 
ersten grünen Spitzen aus dem Boden. Leider 
sind sie ein sehr willkommenes Schneckenfutter 
und benötigen rechtzeitig Schutz. Ab Anfang 
Juli freut man sich über erste Blüten, wenn die 
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Knollen Anfang Mai im Boden sitzen.
Um das Ganze zu Umgehen und den Pflanzen 
Vorsprung zu bieten, eignet sich das Vorziehen 
ab  März in Töpfen. Außerdem blühen die Dah-
lien schon ein paar Wochen früher im Sommer. 
Somit verlängern Sie die Blütezeit bis zum ers-
ten Frost im Herbst. Möchten Sie die Dahlien 
auch den Sommer über in Gefäßen kultivieren, 
verwenden Sie gleich die richtige Topfgröße. 
Ansonsten benötigen Sie Blumenerde und eine 
Topfgröße, in der die schrumpeligen Knollen 
gerade so hineinpassen. Großes Knollengewirr 

können Sie auch teilen. Die verdickten Knollen 
weisen nach unten und der abgeschnittene 
Stängel nach oben. Die Knollen werden nun 
gepflanzt und oben wenige Zentimeter mit Erde 
bedeckt. Dann gießen Sie den Topf und stellen 
ihn hell auf eine kühle Fensterbank, in ein frost-
freies Frühbeet oder Gewächshaus. Bis zum 
Auspflanzen im Mai haben sich kräftige grüne 
Triebe entwickelt, die die Schnecken auch weni-
ger bevorzugen. Kappen Sie die Triebspitzen, 
bleiben die Pflanzen etwas kompakter und ver-
zweigen sich zusätzlich.

GEMEINDESCHIESSEN 2025
Die Schützengesellschaft Rottach-Egern freut 
sich, nunmehr das 26. Gemeindeschießen aus-
zurichten. Hierzu lädt die Vorstandschaft alle 
Vereine und Betriebe der Gemeinde Rottach-
Egern herzlich ein.
Die Siegermannschaften erhalten Medaillen 
und Urkunden. Ebenso gibt es eine Vielzahl von 
schönen Ehrenpreisen zu gewinnen.
Termin:	 Mittwoch, 26.3.2025 
	 18.30 Uhr bis 22.00 Uhr
	 Donnerstag, 27.3.2025
	 18.30 Uhr bis 22.00 Uhr
	 Freitag, 28.3.2025
	 15.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Die letzte Scheibenausgabe ist jeweils um 21 Uhr.
Ort:	� Schießstätte in der 
	 ‚Gsotthaber Stuben‘
Siegerehrung mit Preisverteilung:
	� Donnerstag, 24.4.2025, 19.00 Uhr
	 im Seeforum
Wertung:	� Die vier besten Schützen jeder 

Mannschaft werden für das 
Mannschaftsergebnis gewertet.

	� Zusätzlich wird von jedem 
Schützen das beste Blattl aus-
gewertet.

	� Pro Mannschaft ist ein aktiver 
Schütze startberechtigt.

Schießeinlage:	Pro Schütze € 8,--
	� (Nachkauf begrenzt auf 3 x 10 

Schuss à € 2,--)
Anmeldung:	� Die ‚Mannschaftsmeldung’ 

muss vor Beginn des Schießens 
an der Kasse der Schießstätte 
abgegeben werden. Es wird um 
Vorabanmeldung per EMail 

	 (info@sg-rottach.de) gebeten.
Übungsmöglichkeiten bei den wöchentlichen 
Kranzlschießen jeden Mittwoch ab 20.00 Uhr.
Den Teilnehmerinnen und Teilnehmern wün-
schen wir viel Erfolg beim Schießen, viele Ringe 
und a guat’s Blattl.
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Große Freude beim „Förderverein Oberlandhospiz e.V.“
2600 Euro konnte der Vor-
sitzende des Vereins, Josef 
Bogner, (3.v.r.) kürzlich von 
der Familienmusik Wackers-
berger in Empfang nehmen. 

Diese tolle Spendensumme ist der Erlös aus 
der Lesung „Heilige Nacht“ in der Egerner 
Kirche im Advent, zu der die Familienmusik 
Wackersberger anlässlich ihres 60. Bühnen-
jubiläums in die Kirche einlud. Für die musika-
lische Umrahmung sorgte die Familie selbst, 
auch durch den Gesang mit den „Geschwister 
Köstler“. Toni Wackersberger, der Initiator 
dazu, las die Weihnachtsgeschichte und 
freute sich sehr, wieder einmal die gesamten 
Familien und deren Nachwuchs um sich zu 

haben. 
Nun konnte der Spendenscheck in der Rosen-
straße in Tegernsee, am Haus der Wackers-
berger`s, übergeben werden. Der Dank galt 
nicht nur den Mitwirkenden die alle dafür 
stimmten dass der gesamte Erlös gespendet 
wird, sondern auch dem Pfarrverband Tegern-
see-Rottach-Egern und Kreuth mit Monsig-
nore Walter Waldschütz, der die Zustimmung 
zu dieser Benefizveranstaltung sofort erteilte.
Die Gesamtsumme wurde auch durch zusätz-
liche Einzelspenden von Bürgern erreicht, die 
am Veranstaltungsabend keine Zeit hatten und 
ihre Spenden persönlich an Familienmitglieder 
überbrachten. „Eine tolle Geste“, fanden alle 
Beteiligten.

Von links: Christa Bogner, Toni Wackersberger, Monika Wackersberger-Denk, Josef Bogner, 
Sepp Wackersberger, Vevi Köstler.
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Weingerg-Tombola zugunsten der Bergwacht: 
Geschäftsleute aus Rottach und Kreuth spenden 3000 Euro

Die Bergwacht Rottach-Egern 
freut sich über eine Spende von 
Robert Gerg und seinem Team des 
Weinfachhandels „Der Weingerg“ 
in Höhe von 3000 Euro. Mit einer 

Tombola im Dezember sammelte sein Team, 
allen voran Sommelière Nicole Pröscholdt, Geld 
für den guten Zweck, welches nun an Berg-
wacht-Bereitschaftsleiter Stefan Schmidtchen 
übergeben wurde. Das Besondere: das Team 
trommelte für die Aktion nicht nur bei seinen 
Kunden, sondern auch bei weiteren Geschäfts-
leuten aus der Umgebung. So waren Lose für die 
Tombola bei Sport Schlichtner, dem Bistro Leo-
polds, Fachmarkt Stettner, der Kramerei in der 
Seestraße, Anna and Jakob Kosmetik, Susanne 
Deinzer Style Hair & Make up, Stindl Druck & Ver-
lag und der Naturkäserei Tegernseer Land zu 
bekommen. Insgesamt wurden 586 Lose ver-
kauft. Robert Gerg freut sich besonders, die 
Bergwacht zu unterstützen, weil diese in den 
vergangenen Jahren auf eine ihrer Haupteinnah-

mequellen nicht zählen konnte: „Der Rosstag hat 
jetzt diverse Male nicht stattgefunden oder ist ins 
Wasser gefallen und wir wollten eine hiesige 
Organisation unterstützen, die allen hilft, Einhei-
mischen wie auch Touristen. Schließlich gehen 
wir alle gerne in die Berge“, sagt er. Bereit-
schaftsleiter Stefan Schmidtchen weiß diese 
Unterstützung sehr zu schätzen: „Ohne die Spen-
denbereitschaft hier im Tal, könnten wir unsere 
Arbeit längst nicht so effizient tun, wie wir es 
gerne würden. Viele Geschäftsleute stehen dafür 
seit Jahren eng an unserer Seite. Es freut uns 
daher sehr, vor allem aus Rottach und Kreuth so 
eine Unterstützung zu erfahren.“ Die Gewinner 
der Tombola sind ebenfalls bereits benachrichtigt 
worden. Die Preise wurden von den beteiligten 
Partnern gesponsert. Der Hauptgewinn war eine 
Weinverkostung bei „DerWeingerg“ im Wert von 
280 Euro. Aufgrund des großen Erfolgs wird es 
auch heuer wieder zu solch einem Spendenauf-
ruf kommen. Nicole: „Wir freuen uns über jeden 
Partner aus dem Tal, der uns dabei unterstützt.“

Vereinswesen
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(Alt)Kleidersammlung

am Samstag, 22.03.2025
von 09.00 bis 12.00 Uhr
gesammelt werden:
- �Damen-, Herren- und Kinderbekleidung aller 

Art
- �Gebrauchte Straßenschuhe aller Art
- �Hüte, Vorhänge und Stores
- �Bettwäsche, Federbetten
Bitte sammeln Sie diese Gegenstände bis zur 
Sammlung bei sich zu Hause.
Die Textilien können in den Kolping-Plastiksä-
cken abgeben werden, diese liegen bei Bedarf in 
den Pfarrbüros und in den Kirchen auf.

Sammelstellen nur am 22.03.2025 
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr:
Tegernsee: Lehrerparkplatz Gymnasium
Rottach-Egern: Lehrerparkplatz südlich der 
Kirche (Containerstandort)
Kreuth: Pfarrhof
Bad Wiessee: vor der Kirche St. Anton (Bad 
Wiessee Nord)
Gmund: Bahnhof – Pendlerparkplatz

Jeder Euro wird satzungsgemäß u.a. für die 
soziale Arbeit und die Bildungsarbeit verwendet.
Bei Fragen zur Sammlung: Günter Allerstorfer 
Tel.: 0176 57919170

Veranstalter: Kolpingfamilien Tegernseer Tal
mit Unterstützung der Freiwilligen Feuer-
wehr Tegernsee

Vereinswesen

Medienplan - Gemeindebote - 2024 für Stang + Atrion
Erscheint in:

Kreuth, Rottach-Egern, Tegernsee, Bad Wiessee, Gmund 

Atrion GB-Motiv 1
Mai

Atrion GB-Motiv 2
Juli

Stang GB-Motiv 3
November

Stang GB-Motiv 4
März

THAMM  MEDIEN
 Werbung,  druck & verl ag

Telefon 0 80 22 - 8 10 68
Telefon 0 80 24 - 99 89 0
www.thamm-medien.de
info@thamm-medien.de  

Kundenberatung / Produktion
und Lieferanschrift:
Hauptstraße 37
83607 Holzkirchen-Föching

Verwaltung
und Rechnungsanschrift:
Georg-Stöger-Straße 29
83703 Gmund am Tegernsee

B-0 Diesel = ohne Biodiesel

Alles zum Bauen & Renovieren

Alles zum Bauen & Renovieren

AKUSTIK- & TROCKENBAU
Meisterbetrieb

Albert HirschmüllerRobert-Holzer-Str. 8
83700 Rottach-Egern

Telefon 0 80 22 / 6 75 61
Telefax 0 80 22 / 6 55 00

• Dachgeschoßausbau
• Wärme- und
Schalldämmung

• Trennwandsysteme
• Abgehängte Decken

• Fachkompetente Beratung

Ausbauen
mit

Rigips
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Mehrgenerationenhaus 
Begegnungszentrum 

Tegernseer Tal 
 

Leo-Slezak-Str. 8 83700 Rottach-Egern       
Tel. 08022 / 24949 

  

 
  

Neue Leitung im Mehrgenerationenhaus Rottach-Egern / 
Begegnungszentrum Tegernseer Tal 

Frau Birgit Schießl hat zum Januar 2025 die Leitung des 
Mehrgenerationenhauses in Rottach-Egern übernommen. 
Mit ihrer langjährigen Erfahrung im sozialen Bereich und 
ihrem Engagement für die Gemeinschaft, bringt sie frischen 
Wind und neue Ideen in unsere Einrichtung. 

Frau Schießl blickt der neuen Aufgabe mit großer Freude und 
Tatendrang entgegen und plant, das Mehrgenerationenhaus 
weiterhin als einen Ort der Begegnung, des Austauschs und 
der Unterstützung für alle Generationen zu fördern. 

Das Mehrgenerationenhaus Rottach-Egern bietet eine Vielzahl von Angeboten und 
Aktivitäten. Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, die neuen Programme 
und Veranstaltungen kennenzulernen und Teil unserer lebendigen Gemeinschaft zu 
werden. 

Für weitere Informationen oder Rückfragen stehen Ihnen Frau Schießl sowie das 
gesamte Team des Mehrgenerationenhauses gerne zur Verfügung. 

Kontakt: 

Tel: 08022 24949
 

MGH.rottach@caritasmuenchen.org

 

  

 

 
Gefördert 
von: 

 
 

Gemeinden im 
Tegernseer Tal 

   
 

 

Gemeindewesen
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Was macht eigentlich der Vorstand der Nachbarschaftshilfe  
Tegernseer Tal?

Nachdem die Nachbarschaftshilfe Tegernseer 
Tal in 2024 ihr 10-jähriges Bestehen feierte und 
das letzte Jahre wieder mit einer Vorstandssit-
zung beschloss, ist es an der Zeit, einmal den 
Vorstand des Vereins vorzustellen.
Der gemeinnützige Verein besteht seit 2014. 
Die Mitglieder sind die Kommunen und Kirchen 
Gemeinden des Tegernseer Tals: die Gemeinden 
Bad Wiessee, Gmund, Kreuth, Rottach-Egern 
und die Stadt Tegernsee. Außerdem die evang.-
luth. Kirchengemeinde Tegernseer Tal, der kath. 
Pfarrverband Tegernsee-Egern-Kreuth  und 
der kath. Pfarrverband Gmund-Bad Wiessee. 
Satzungsgemäß wir der Vorstand regelmäßig 
von der Mitgliederversammlung gewählt. Das 
sind seit 2023 der Vorsitzende Pfarrer Dr. Martin 
Weber, der stellvertretende Vorsitzende Peter 
Höß, ehemaliger Bürgermeister aus Bad Wies-
see, Beisitzer Alfons Besel, erster Bürgermeister 
von Gmund, und die Schatzmeisterin Nadine 
Marschall aus Tegernsee. Ihnen obliegen die 
rechtlichen, personellen und finanziellen Ange-
legenheiten der Nachbarschaftshilfe Tegernseer 
Tal. Diese besprechen die Ehrenamtler drei bis 
vier Mal pro Jahr im evangelischen Gemeinde-

haus in Tegernsee. Dort befindet sich auch 
seit Anfang an das Büro des Vereins. Und im 
dortigen Gemeindesaal finden regelmäßig die 
Helfertreffen und die Erstschulungen und Fort-
bildungen statt. Beispielsweise waren das der 
zweiteilige Vortrag mit anschließendem Erfah-
rungsaustausch zum Thema „Abgrenzung und 
Kommunikation“. Diese hielt Pfarrer Dr. Weber, 
der dem Verein seit der Gründung vorsteht. Als 
Initiator und Mitbegründer der Nachbarschafts-
hilfe Tegernseer Tal sind ihm die Belange des 
Vereins, der Helfenden und Hilfesuchenden ein 
großes Anliegen. Auch für die Mitarbeiterinnen 
– Leiterin Ariane Friedrich und Einsatzkoordi-
natorin Christina Parzhuber-Hackner – ist er 
ein verlässlicher Ansprechpartner. Er vertritt die 
Nachbarschaftshilfe mit großen Engagement 
nach innen und außen. „Ohne ihn wäre der Ver-
ein nicht das, was er heute ist“, sagt Leiterin 
Ariane Friedrich.
Falls wir Ihr Interesse wecken konnten unserem 
Helferkreis beizutreten, aber auch wenn Sie Hilfe 
benötigen, melden Sie sich jederzeit gerne bei uns.
Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal
Hochfeldstr. 27, 83679 Tegernsee
Tel.: 08022/706563, Fax 08022/4123
info@nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de
www.nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de

Second Hand MODEMARKT
im E-Werk Weissach

am Samstag, 5. April 2025 von 9.30 - 16.30 Uhr

Annahme: Freitag 4.4.2025 von 9.30 - 12.00 Uhr
Rückgabe: Montag 7.4.2025 von 9.00 - 10.30 Uhr

Kunden-Nr.-Vergabe am 21.3.2025 von 14.00 - 19.00 Uhr
Tel. 0163/2806000

20% vom Verkaufserlös wird einbehalten und geht als Spende an die Hagelflieger.
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Ambulanter Dienst: Mo. bis Fr. von 8.00 Uhr bis 15.30 Uhr, Tel.: 08022-769581 
Tagespflege Hiltl Bad Wiessee: Mo. bis Fr. von 8.30 bis 17.00 Uhr, Tel.: 08022-6655 835 
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr  
Bücherkeller Gmund: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 14.00 Uhr 
Gmunder Tafel: Ausgabe der Lebensmittel Sa. von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
 

Unsere Veranstaltungen 
              Alle interessierten Tal-Bürger oder Gäste sind herzlich eingeladen! 
 

Seniorennachmittag Gmund: Dienstag, 11. 03. 2025, 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
im Gasthof Maximilian. Wir freuen uns schon sehr auf den aufschlussreichen Vor-
trag von Archiv-Pfleger Gerhard Seidl „Kaum noch bekannte Besonderheiten aus 
unserer Gegend“.   -   Für Kaffee und Kuchen ist natürlich wieder bestens gesorgt. 
 

Tag der offenen Tür in unserer Tagespflege Hiltl in Bad Wiessee, Wallbergstr.3 
Samstag, 12. 04. 2025 von 11:00 bis 16:00 Uhr. Einfach mal vorbeischauen! 
 

Die Diakonie zeigt Gesicht 
 

Unsere  Gmunder Tafel   stützt sich auf zwei Hauptsäulen: 
 
 

viele großzügige Spender/innen     +       viele ehrenamtliche Helfer/innen 
 

Das Ganze muss aber auch „ein bisschen“ organisiert werden. Und das leistet 
- oft eher im Hintergrund - das hier abgebildete Führungs-Team unserer Tafel: 

  von rechts nach links: 
- Tafel-Koordinator:  
   John O´Connor 
 
- Fahrer-Team-Chef: 
   Peter Wagner 
 
- Tafel-Buchhaltung: Diakonie-   
   vorständin Daniela Fino  
 
- Chefin-Samstags-Ausgabe:  
   Marlene Kaiser 
 
- stellv. Fahrer-Team-Chef:  
   Wolfgang Breitensträter 
 
  nicht auf dem Bild: 
- unser Führungs-Joker:                                                                    
  Rudolf Kühleis  
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Tourist-Information
Nördliche Hauptstraße 35 (im Seeforum) 83700 Rottach-Egern

Gastgebertelefon: 08022 / 67310-17, Email: rottach-egern@tegernsee.com
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 9.00 – 17.00 Uhr, Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Der Gäste- und Gastgeberservice der Tegernseer Tal Tourismus GmbH
ist über das zentrale Servicetelefon unter 08022 /92738-0 zu erreichen

Email: info@tegernsee.com
Mo bis Fr 9.00 – 17.00 Uhr, Sa 9.00 – 13.00 Uhr, Sonn- u. Feiertag 9.00 – 12.00 Uhr

Neue Arbeitsperiode  
des Beirats der Tegernseer Tal Tourismus GmbH gestartet

Der neu zusammengesetzte 
Tourismusbeirat hat seine 
Arbeit begonnen und traf sich 
erstmals im Haus des Gastes in 

Tegernsee. In einer einstimmigen Wahl 
wurde Florian Zibert, Mitgründer des Blyb 
Hotels, zum ersten Vorsitzenden gewählt. An 
seiner Seite wird Lorenza Hardieck, 
Geschäftsführerin des Seehotels Luitpold, 
künftig als stellvertretende Vorsitzende fun-
gieren.
„Ich freue mich auf die nächsten Jahre der 
Zusammenarbeit und danke allen Beiratsmit-
gliedern für ihren kontinuierlichen Einsatz und 
ihre große Unterstützung“, resümiert Christian 
Kausch, Geschäftsführer der Tegernseer Tal 
Tourismus GmbH (TTT). „Ein besonderer Dank 
gilt den beiden vorherigen Vorsitzenden des Bei-
rats, Ludwig Klitzsch, Vorsitzender der KIRINUS 
Health GmbH, und Hildegard Bayerschmidt, 
Inhaberin der Parfümerie am Tegernsee. Ihre 
hervorragende Arbeit und wertvolle Zeit in den 
vergangenen Jahren weiß ich sehr zu schätzen, 
und ich freue mich, dass sie ihre Erfahrung wei-
terhin als Mitglieder des Beirats einbringen wer-
den.“ Der Tourismusbeirat setzt sich aus Ver-
tretern der Gastgeber und anderen touristischen 
Leistungsträgern zusammen und unterstützt die 

TTT in erster Linie bei Fragen zur touristischen 
Entwicklung und zum Tourismusmanagement 
der Region. Die Mitglieder werden von der 
Gesellschafterversammlung persönlich berufen, 
wobei die Amtsdauer drei Jahre beträgt. Die 
Hauptthemen des Beirats werden Digitalisierung 
und Budget bleiben. Aber auch in die Weiter-
entwicklung des Marketings und der regionalen 
Strategie sind die Beiräte eingebunden. Gemein-
sam geht es darum, die Zukunftsfähigkeit des 
Tegernseer Tals zu sichern. Der Tourismusbeirat 
setzt sich folgendermaßen zusammen: erster 
Vorsitzender Florian Zibert (Blyb Hotel), stellver-
tretende Vorsitzende Lorenza Hardieck (Seehotel 
Luitpold), sowie Antonia Asenstorfer (Brauneck- 
und Wallbergbahnen), Hildegard Bayerschmidt 
(Parfümerie am Tegernsee), Moritz Dürler (Caro 
& Selig, Tegernsee, Autograph Collection), Max 
Jäger (Freihaus Brenner am Tegernsee), Ludwig 
Klitzsch (KIRINUS Health GmbH), Korbinian 
Kohler (Hotel Bachmair Weissach), Anna-Maria 
Liedschreiber (Edelbrand Destillerie Lied-
schreiber), Georg Reisberger (Ödberg), Simone 
Schnorr (Landhaus am Stein), Christian Stadler 
(Verkehrsverein Rottach-Egern), Daniel Stril-
linger (Kur- und Verkehrsverein Bad Wiessee, 
Steinbrecherhof), Thomas Weinberger (Tegern-
see Arkaden). 
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(v.l.n.r.) Thomas Weinberger (Tegernsee Arkaden), Christian Stadler (Verkehrsverein Rottach-Egern), Ludwig 
Klitzsch (KIRINUS Health GmbH), Anna-Maria Liedschreiber (Edelbrand Destillerie Liedschreiber), Florian 
Zibert (Blyb Hotel), Hildegard Bayerschmidt (Parfümerie am Tegernsee), Moritz Dürler (Caro & Selig, Tegern-
see, Autograph Collection), Simone Schnorr (Landhaus am Stein), Max Jäger (Freihaus Brenner am Tegern-
see), Lorenza Hardieck (Seehotel Luitpold), Georg Reisberger (Ödberg), Korbinian Kohler (Hotel Bachmair 
Weissach), Christian Kausch (Geschäftsführer TTT). Bildnachweis: © Der Tegernsee

10 Jahre Garantie auf die Frostbeständigkeit unseres Terracotta

Feinste Lebensart genießen.

arte toskana    
Danner Gartenbau & Planung GmbH  
Peter-Westermeier-Str. 3   
83666 Waakirchen 

Telefon: 08021 5068353
E-Mail: cotto@arte-toskana.de
Internet: www.arte-toskana.de
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Tegernseer Wanderpokal 2025 vergeben
Am 13. Januar 2025 fand das traditionelle 
Eisstockturnier der TTT in der Kunsteisarena 
Tegernsee statt. Bei besten Eisbedingungen 
hatten sich 18 Mannschaften aus dem ganzen 
Landkreis gemeldet, um sich den prestigeträch-
tigen „Tegernseer Wanderpokal“ zu sichern. 
Damit war das Teilnehmerkontingent vollständig 
ausgeschöpft. Das Turnier hat sich seit seiner 
ersten Austragung im Jahr 2010 zu einem fes-
ten Bestandteil der Wintertradition in der Region 
entwickelt und zieht jedes Jahr zahlreiche Teil-
nehmer an. Das Team der Regionalentwicklung 
Oberland errang den ersten Platz, gefolgt von 
der Mannschaft der Gemeinde Gmund auf Platz 
zwei und der Destillerie Slyrs auf dem dritten 
Rang. Mit eigenen oder ausgeliehenen Eisstö-
cken traten heuer Vertreter der Gemeinden und 
Bauhöfe, des E-Werks Tegernsee, der BRB, 
der Kreissparkasse, der Tegernseer Zeitung, 
der Slyrs Destillerie, der Regionalentwicklung 
Oberland, Heimatführer sowie die Tegernseer 
Tal Tourismus GmbH in Vierer-Teams gegenein-
ander an. Wie schon in den Vorjahren rundete 
der gemeinsame Ausklang samt Siegerehrung 
im Seehotel zur Post das Programm ab. Peter 
Rie, Leiter im Veranstaltungsmanagement bei 
der TTT, nutzte die Gelegenheit, um sich herzlich 
bei allen Beteiligten zu bedanken. Besonderer 
Dank galt dem Eissport-Club Tegernsee e.V. für 
die professionelle Organisation und Durchfüh-
rung des Turniers, dem Seehotel zur Post für 
die hervorragende Verpflegung der Teilnehmer 

sowie dem Herzoglichen Brauhaus Tegernsee 
und dem E-Werk Tegernsee, welche die Preise 
für die Siegerteams zur Verfügung stellten. „Das 
Eisstock-Turnier ist für uns ein bedeutendes 
Event, das den Austausch und das Netzwerken 
unter unseren regionalen Partnern stärkt. Es 
fördert den Zusammenhalt in der Region und 
wird jedes Jahr durch die Begeisterung und den 
Teamgeist aller Teilnehmer zu einem echten 
Highlight. Wir danken allen Teams herzlich und 
freuen uns schon jetzt auf weitere spannende 
Wettbewerbe“, so Christian Kausch, Geschäfts-
führer der TTT.
 

Bildnachweis: © Der Tegernsee, Kathrin Sprenger 
(v.l.n.r.) Peter Rie (Veranstaltungsmanager TTT), 
Veronika Engel (Regionalmanagerin REO), Lukas 
Hanrieder (Kommunikation REO), Max Engel, Harald 
Gmeiner (Vorstand Tourismus REO)

So war die 24. Montgolfiade am Tegernsee
Der vorgezogene Auftakt der 24. Tegernseer 
Tal Montgolfiade war nach Maß: bei Kaiser-
wetter und mit einem Himmel voller Ballone. 
Trotz durchwachsenen Wetterbedingungen 
zieht der Veranstalter, die TTT GmbH, mit 
sechs Starts an fünf Tagen eine rundum 
positive Bilanz. Auch das Ballonglühen am 

Abschlusswochenende am Sonnenbichl 
fand viel Zuspruch.
Der spontan und wetterbedingt um einen Tag 
vorverlegte Auftakt der diesjährigen Tegernseer 
Tal Montgolfiade (26. Januar bis 02. Februar 
2025) hätte nicht besser sein können: Alle 
früher angereisten Teams konnten bereits am 
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Samstag, 25. Februar, mit ihren bunten Ballonen 
abheben. Die Teilnehmer genossen atemberau-
bende Ausblicke: oben der blaue Himmel, unter 
der glitzernde See, umrahmt von winterlicher 
Bergwelt. „Auch am Sonntag konnten entgegen 
der ursprünglichen Wetterprognose die Ballone 
starten. Es war eine Montgolfiade mit extrem 
vielen Starts“, bilanziert Peter Rie, Organisator 
der Veranstaltung bei der TTT. „An fünf Tagen 
konnten die Teams sechs Mal abheben. Am Don-
nerstag, dem Tag der Fuchsjagd, sogar zweimal: 
vor- und nachmittags bei idealem Ballonwetter.“
TTT-Veranstalter Rie zieht trotz einiger wet-
terbedingter Absagen eine durchaus positive 
Bilanz. Alle rund 25 angereisten Teams sowie 
einheimische Ballone konnten regelmäßig in die 
Luft. Sehr viele Passagierfahrten waren dadurch 
möglich. Daneben nahmen die Ballon-Fahrer an 
vielfältigen Aktionen teil: Es gab zur Eröffnung 
ein Teamabend im Tegernseer Hof, ein Treffen 
im Bräustüberl, eine Hoppe-Brauereiführung 
und Luftgewehrschießen in Rottach. Peter Rie 
zeigt sich erfreut, dass zum Abschlusswochen-
ende am Sonnenbichl in Bad Wiessee beim 
Ballonglühen deutlich mehr Zuschauer kamen 

als im Vorjahr. „Es war nichts zugeparkt, alles 
lief sehr entspannt ab. Dieses Jahr haben wir 
früher angefangen. Um 17 Uhr sind die Leute 
fleißig zum Sonnenbichl hochgelaufen. Durch die 
Verkehrsberuhigung lief alles sicherer ab.“ Viele 
Drohnen seien zur Dokumentation des abend-
lichen Spektakels im Einsatz gewesen. Rie: „Es 
war einfach ein toller Abend!“.
Dass die gut zwei Dutzend Ballon-Teams 2026 
wieder am Start sein werden, freut den Orga-
nisator. Rie: „Wir bekommen sehr viel Lob von 
den Teams und alle wollen nächstes Jahr wie-
derkommen.“ Der Termin für die 25. Montgol-
fiade steht bereits fest: vom 01. Februar bis 08. 
Februar 2026. Zur Jubiläumsausgabe verspricht 
Rie, sich „was Besonderes zu überlegen“. TTT-
Geschäftsführer Christian Kausch betont den 
positiven Effekt der Veranstaltung hinsichtlich 
der Übernachtungszahlen, da sehr viele Passa-
giere am Tegernsee dabei waren und diese auch 
genächtigt haben. Zudem bedankt sich Kausch 
herzlich bei allen Partnern, Gastronomen, Spon-
soren und v.a. bei den vielen Helfern im Hinter-
grund, die ihren Anteil am Gelingen beitrugen.  
Infos unter www.tegernsee.com/montgolfiade. 
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Deutschland muss durchstarten – doch die KI liefert bereits!

Der Standort schwächelt, doch die Künstliche 
Intelligenz kommt endlich im Geschäftsalltag 
an - ein bewegtes Umfeld bestimmte auch 2025 
die Tegernseer Fachtage in Rottach-Egern!
Die Inhaber der macros consulting group, Eck-
hard Häusler, wohnhaft in Oberhof/ Tegernsee 
und Dr. Wolfgang Botschatzke haben am 30./ 
31.01.2025 wieder zu dem Management-Sym-
posium für Strategien in der Finanzbranche 
„Tegernseer Fachtage“ eingeladen. 
https://tegernseer-fachtage.net/
Seriös, dynamisch und nah am Menschen führte 
ARD- und BR Moderator Stefan Scheider wieder 
hochprofessionell durch die Tagung. 
Die TEFA trifft mal wieder voll ins Schwarze mit 
ihrem Dachthema: Mitten in der Aufregung um 
die chinesische KI DeepSeek und in den politi-
schen Turbulenzen zwischen Washington und 
Berlin setzen die Tegernseer Fachtage wichtige 
Impulse für die IT und Finanzindustrie! Kann KI 
den Fachkräftemangel in Deutschland lindern? 
Hochkarätige Experten zeigten: Es geht! Gerade 
auf den Feldern Service, Vertragsrecht und Pro-
grammieren helfen KI-Werkzeuge, Zeit und damit 
Geld zu sparen! Und mancher Personalmangel 

wiegt dann plötzlich weniger schwer.
Beim Blick in die Kristallkugel konnte der Top-
Analyst Prof. Michael Heise mit bewährter Präzi-
sion und Klarheit ein Bild der Weltlage skizzieren. 
Sein Fazit für das noch junge Jahr: Deutschland 
muss sich wieder mehr anstrengen! Während 
viele Industrienationen wieder ein Plus vermel-
den, klemmt es hierzulande noch beim Wachs-
tum. Bleibt jedoch die große Unbekannte: Was 
hat Trump vor? Könnten seine Strafzölle unsere 
Bilanz nochmals drücken?
Mit mehr KI und mehr digitalem Umbau käme 
Deutschland wieder aus dem Tal! Das demons-
trierte auch die renommierte Wissenschaftlerin 
Prof. Isabell Welpe von der TU München! Sie 
zeigte den über 50 staunenden Teilnehmern, 
was KI heute alles kann - und bald können wird. 
Warum schreit das Baby? Eine KI-App analysiert 
die Stimme und liefert Antworten! Und in Japan 
kandidiert der erste Bürgermeister aus dem 
Rechner! Fazit von Prof. Welpe: „Die sieben 
teuersten Wörter für jedes Unternehmen heißen: 
Das haben wir schon immer so gemacht.“
Auch der Blick in den Alltag von Sparkassen und 
Banken zeigt: KI hilft vor Ort! Wo der Mensch vier 

Aus der Tourist-Information
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Stunden an einem Vertrag sitzt, macht KI den 
gleichen Job in weniger als einer halben Stunde! 
Und die Werkzeugkästen der Geldhäuser sind 
bereits voll mit modernsten Tools.
Aber auch das ist die TEFA: Mitten in den hei-
ßen Debatten kommt plötzlich der Wunsch nach 
einem neuen Tool auf - und sofort erstellen die 
Teilnehmer eine Liste von Anforderungen für die 
Praxis! Die Programmierer von macros jedenfalls 
haben jetzt nochmal gut zu tun.
Der politische Stargast der Fachtage kam gerade 
richtig: Wenige Wochen vor der Bundestagswahl 

und zeitgleich zu den vieldiskutierten Bundes-
tags-Sitzungen stieß CDU-Urgestein Wolfgang 
Bosbach zur TEFA! Natürlich erzählte der lang-
jährige Innenausschuss-Chef im Bundestag viel 
aus seiner politischen Vita - sieht aber auch die 
aktuelle Lage in der Parteienlandschaft mit ihrer 
wachsenden Zerfaserung mit Sorge.
Rundherum also stets Hochspannung bei einem 
hellwachen Publikum auf den Tegernseer Fachta-
gen 2025 - und das Echo am Fuße des Wallbergs 
klang am Ende vollauf begeistert: Sie wollen alle 
zur nächsten TEFA unbedingt wiederkommen! 

Aus Kindergarten, Schule und vhs

I.N.F.O. 
INFORMATION 

NEUANMELDUNG 

FRAGEN 

OFFENE TÜR 

 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag 05. April 2025 
 

10.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Musikschulgebäude Rottach-Egern 

Nördl. Hauptstr. 23 (2. Stock) 

Musikschule Tegernseer Tal, Nördliche Hauptstr. 23, 83700 Rottach-Egern, Tel.: 08022/4708, info@musikschule-tegernseer-tal.de, 
www.musikschule-tegernseer-tal.de 

�

Musikschule Tegernseer Tal  
 

SCHNUPPER-
WOCHEN 

28. April – 06. Juni 2025 
▪ Welches Instrument passt zu mir? 
▪ Für welches Instrument bin ich denn 

geeignet? 
▪ Wie läuft denn so eine 

Unterrichtsstunde ab? 
▪ Wie oder was ist denn so ein 

Musiklehrer? 
▪ Was ist denn das – Musikschule? 

Bei Interesse freuen wir uns über Ihren Anruf unter Tel.: 08022/4708 oder eine 
Nachricht unter Fax: 08022/3815 oder info@musikschule-tegernseer-tal.de 

Anmeldeunterlagen zu den Schnupperstunden und             
darüber hinaus finden Sie auch auf unserer Homepage:  

 
www.musikschule-tegernseer-tal.de 

Erfreulicher Besuch in der Musikschule
Fröhliche Gesichter gab es 
neulich in unserer Musik-

schule. Die Vertreterinnen des Katholischen 
Frauenbundes Rottach-Egern/Kreuth hatten 

sich in den Räumlichkeiten der Musikschule 
Tegernseer Tal eingefunden, um eine Spende 
für die Elementarpädagogik über 500€ zu über-
reichen. 
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Auf dem Bild zu sehen sind von links nach rechts:
Erich Kogler (Schulleiter), Katharina Vogl-Schäffler, Antonie Strohschneider, Gabi Fuchs (als Vertreterinnen 
des Frauenbundes), Sonja Gleißl (Lehrkraft), Vordere Reihe: Kinder einer unserer Musikalischen Grundkurse.
 
Wie Schulleiter Kogler ausführte, stellt dies für die 
Musikschule eine sehr wertvolle Spende dar. Nicht 
nur, weil gerade im Elementarbereich viele kleine 
Instrumente u.ä. angeschafft werden, die vor 

allem in Summe recht teuer sind, sondern auch, 
weil es auch eine wertvolle moralische Unterstüt-
zung darstellt, von Institutionen wie dem Frauen-
bund als unterstützenswert angesehen zu werden.

3. Businesstag „Servus Zukunft – Young Social Entrepreneurs“ 
Am Donnerstag, der 20. März 2025 findet 
um 14.30 Uhr in der Grund- und Mittelschule 
Rottach-Egern der 3. Businesstag statt.
Dies in Zusammenarbeit mit der ALMSE-Aka-
demie. Den Schülerinnen und Schülern der 8. 
Jahrgangsstufe wird die Möglichkeit gegeben, 
unternehmerisches Denken, Planen und Handeln 
unter sozialen Gesichtspunkten zu erproben.
Der Nachmittag startet in der Aula mit der Eröff-

nung der Veranstaltung. Im Anschluss haben die 
Besucher die Möglichkeit, die einzelnen Präsen-
tationsstände der Jugendlichen zu besuchen, 
um sich ein Bild von der Nützlichkeit, Nach-
haltigkeit und Zweckmäßigkeit der Produkte zu 
machen und die besten Ideen zu prämieren. Der 
Höhepunkt wird sicherlich die anschließende 
Bekanntgabe der Ergebnisse und die Übergabe 
der Preise sein.



35Bürgerbote Rottach-Egern

Aus Kindergarten, Schule und vhs

Traunsteiner Lindl wieder in Kreuth
Ende vergangenen Jahres hat das Trio der Sie-
benhüttenmusi, bestehend aus Marinus Bruck-
meier aus Rottach-Egern mit der Ziach und den 
Brüdern Kilian Nagl mit der Ziach und Andreas 
Nagel mit dem Bariton, beide aus Kreuth, den 
Volksmusikpreis „Traunsteiner Lindl“ gewon-
nen. Die drei Schüler der Musikschule Tegernseer 
Tal setzten sich bei dem Wettbewerb, der alljähr-
lich von der Stadt Traunstein ausgelobt wird und 
in der Volksmusikszene einen besonderen Namen 
hat, erfolgreich gegen die Konkurrenz durch. Die 
Preisträger erhalten für die Dauer eines Jahres 
den Wanderpreis, eine Holzfigur des Traunsteiner 

Lindl. Die Gemeinde Kreuth gratuliert den Mit-
gliedern der Siebenhüttenmusi ganz herzlich zu 
dieser Auszeichnung! Der Volksmusikpreis ist nun 
schon im zweiten Jahr hintereinander in Kreuth. 
Im vergangenen Jahr hatte ihn Magdalena Kand-
linger aus Kreuth zusammen mit ihrer Harfenpart-
nerin gewonnen. Die Preisträger sind verpflichtet, 
einen Musikanten-Hoagascht auszurichten. Die 
Siebenhüttenmusi richtet diesen aus am Sams-
tag, 29. März 2025 um 19 Uhr (Einlass ab 18 Uhr) 
in der Hirschberglerhütte. Karten zu dieser Ver-
anstaltung sind nur an der Abendkasse erhältlich. 
Der Eintritt kostet 15 €.

Wir freuen uns mit Marinus Bruckmeier (Ziach), Kilian Nagel(Ziach) und Andreas Nagel (Bariton) über 
diese einmalige Leistung. Mit auf dem Bild ist unsere Lehrerin Angelika Salchegger, die die drei bis vor 
kurzem betreut und jetzt das Ruder an ihre Tochter, Magdalena Salchegger, abgegeben hat (natürlich 
auch Lehrerin an der Musikschule Tegernseer Tal).
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vhs Zentrum im Tegernseer Tal
Ein Auszug unserer Angebote für März

Richtig vorsorgen: Erbrecht, Testamentsgestaltung *  10.03. 16:00 Uhr 
Gedächtnistraining mit Bewegung       10.03. 18:00 Uhr 

Programmieren lernen mit dem Calliope, Oberlab Gmund  4x 11.03. 15:00 Uhr 

Jumping Fitness – Trampolin Workout *     12.03. 20:15 Uhr 

Spanischstammtisch AMALaVIDA, Rottach, Tapas-Bar  13.03. 19:00 Uhr 

Meditation           13.03. 19:00 Uhr 
Die Kraft der ätherischen Öle       14.03. 09:30 Uhr 
Kalligrafie: Schreiben mit Feder und…      15.03. 10:00 Uhr 

Babymassage Alter: 1 - 7 Monate *        5x  17.03. 08:30 Uhr 

Babyyoga Alter: 1 - 7 Monate *                5x  17.03. 11:30 Uhr 

Italienisch A1.1             10 x  17.03. 08:15 Uhr 

Ayurveda durch das Frühjahr *         17.03. 18:30 Uhr 

Zumba ®            10 x  17.03. 17:15 Uhr 

Moderner Kindertanz für Kinder von 4 – 7 J.     10 x 17.03. 16:00 Uhr 

Starke Mitte – starker Rücken        10 x 18.03. 17:30 Uhr 
Spanisch A1/A2 - Auffrischung        10 x  18.03. 18:00 Uhr 

vhs.hybrid: Identität aus philosophischer Sicht              2 x 20.03. 18:30 Uhr  
Kochen für Kinder:Vegan, gesund und gut                    22.03. 10:00 Uhr 

Flamenco einmal anders – Technik offene Rumba    3 x  26.03. 17:30 Uhr 
Kinder-Nähkurs                  28.03. 14:30 Uhr 
Nähworkshop: „Kinderkleidung nähen“             29.03. 10:00 Uhr 
Führung: Tegernsee erkunden mit Rudolf  Gritsch               04.04. 14:00 Uhr 
Kochen: Türkisch-Griechische Mittelmeerküche   04.04. 18:00 Uhr 
Fahrrad: Kauf, Pflege, Wartung und Reparatur    05.04. 09:00 Uhr 
Kochen: Un menu tipico italiano       05.04. 17:00 Uhr 

Kurse mit * finden im vhs Standort Gmund, Münchnerstraße 139/Rathausstraße 1 statt

Kontakt: 08024 4678960 (Mo – Fr 9:00 -12:00 Uhr, Di 16:00 – 18:00 Uhr
tegernsee@vhs-oberland.de

Max-Josef-Str. 13, 83714 Tegernsee
Das gesamte Programm der vhs Oberland finden Sie jederzeit unter 

www.vhs-oberland.de

Aus Kindergarten, Schule und vhs
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Heimatgeschichte

Der schwarze Engl

Unser Gebiet war früher an Wildschützen nicht 
gerade arm, einige leben in der Erinnerung fort 
wie der Jennerwein Girgl oder der Wildschütz 
Lampl von Gmund. Andere sind völlig vergessen 
wie etwa der Riedl Sepp oder der schwarze Engl.
Im Egerer Friedhof steht ein Eisenkreuz mit der 
Inschrift „: Englbert Förg 1873- 1953. Das ist 
der Vater vom bekannten Förg Hansl, der auch 
seit 1998 mi Egerer Friedhof ruht.
Geboren und aufgewachsen ist der Förg Engl 
auf dem Kothof auf der Eck Pfarrei Gmund. Er 
erlernte das Zimmerhandwerk und wenn es 
gerade passte schlich er mit dem Stutzen im 
Wald herum. Einmal nach einem „Nachtstreif-
zug“ im Neureuthgebiet, wurde es bereits hell 
als er aus dem Wald heraustrat, das Gesicht 
noch geschwärzt. Als ihn der Hüterbub sah, 
schrie er auf und lief davon, der Förg Engl rief 
ihm nach „: brauchst net davolaffa Bua,i bin blos 
da schwarze Engl“. Einmal hatte er am Peißen-
berg einen Gambsbock geschossen, er brach ihn 
auf und versteckte ihn mitsamt dem Rucksack 
unter einem Koppen. Als er ihn am nächsten 
Tag abholen wollte, war Rucksack und Gambs 
verschwunden. Besonders reute ihn der Ruck-
sack und die Lederriemen, es war die schlechte 
Zeit, wo man nichts kaufen konnte. Nach vielen 

Jahren erzählte ihm der Holzknecht Krones beim 
Lindl in Rottach, dass er einmal einen Rucksack 
mit einer geschossenen Gambs gefunden hatte!
Später wurde der Förg Engl Jäger, da brauchte 
er das geschossene Wildpret nicht mehr ver-
stecken. Es gibt noch einige verwegene Stückl 
vom Förg Engl.
Sein Sohn Hansl ist vielen noch als guter Schie-
fahrer bekannt. Er war auch viele Jahre Haus-
meister im Ludwig Thoma Haus auf der Tuften.

Beni Eisenburg
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Neuer Hauptmann bei der Gebirgsschützen-Kompanie Tegernsee

Verabschiedung des neu ernannten Ehrenhauptmanns Florian Baier (Mitte, mit Ehefrau Angela) durch Nach-
folger Wolfgang Baier (58) und Oberleutnant Hannes Wiesner (rechts). 

Wir haben ein sehr erfülltes Schützenjahr hinter 
uns gebracht“, berichtete Florian Baier (61) in sei-
ner letzten Rede als Kompaniechef der Gebirgs-
schützen Tegernsee. 2009 hatte er von seinem 
Vater Fredi Baier das Amt des Hauptmanns über-
nommen, den er nach 16-jähriger Amtszeit nicht 
übertreffen wollte. Sein letztes Schützenjahr hatte 
er bereits rechtzeitig angekündigt. Seit 46 Jahren 
war er aktives Mitglied in der GSK Tegernsee. Vor 
46 Jahren Gründungsmitglied des Salutzuges, 
seit 37 Jahren Mitglied in der Hauptmannschaft, 
davon 16 Jahre als Hauptmann der Kompanie. 
Mit nicht enden wollender Wertschätzung, wozu 
langanhaltender stehender Applaus ebenso 
gehörte, wie Urkunde, Zeichnung von Hans 
Reiser, unterstrichen die Mitglieder, dass sie die 
stets besonnene, faire und anpackende Art des 
scheidenden Gebirgsschützen-Chefs zu schät-
zen wussten. Dies unterstrich auch im Namen 

seiner Talkollegen Kreuths Bürgermeister Josef 
Bierschneider in seinem Grußwort. „Die großen 
Fußstapfen deines Vaters hast du auf jeden Fall 
ausgefüllt“. Einstimmig wurde Florian Baier zum 
Ehrenhauptmann ernannt, was ihn sehr berührte. 
In Anwesenheit seiner Ehefrau Angela bekannte 
der scheidende Hauptmann, dass sein Ehrenamt 
mehr Zeit und Arbeit beanspruchte als der eigene 
Gewerbebetrieb. Das sei alles nur möglich gewe-
sen, weil ihm seine Frau mit den Söhnen stets den 
Rücken freigehalten hätten. 
Als dritter Hauptmann aus derselben Familie 
wurde der bisherige Oberleutnant Wolfgang Baier 
für die nächsten drei Jahre als Chef der Kompanie 
gewählt. Der verheiratete Vater zweier Töchter 
ist beruflich als Immobilienmakler tätig. Zur Seite 
steht ihm jetzt Oberleutnant Hannes Wiesner, 
zugleich weiterhin 1. Hüttenwart, und Kleiderwart; 
Leutnant und erster Protokollführer bleibt vorläu-

Kulturwesen
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fig Vinzenz Andessner, unterstützt durch Leutnant 
Ernst Lehmhofer. Leutnant 1. Zahlmeister: Lenz 
Strohschneider; Leutnant und Salutzugführer: 

Walter Hotter; 1. Fähnrich – wurde zum Leutnant 
ernannt: Franz Kasparek; Weitere Wahlen stehen 
auf der entsprechenden Internet-Seite.

Die neue Hauptmannschaft der Gebirgsschützen Kompanie Tegernsee für die nächsten drei Jahre. 

Ehrungsreigen zum Amtsantritt in der Gebirgsschützenkompanie Tegernsee

Der neue Kompaniehauptmann Wolfgang Baier (vorne rechts), sowie sein Stellvertreter Oberleutnant Hannes 
Wiesner (oben l.) nahmen die Ehrungen vor. So etwa die des scheidenden Hauptmanns Florian Baier (unten 
l.), Ehrenleutnant Hannes Günther (unten 2.v.l.), Ehrentambourmajor Karl Hitzelberger (oben 2.v.r.) und Ehren-
schützenmeister Peter Denk. 
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Im Rahmen der Mitgliederversammlung wurden 
Schützen und Mitglieder für langjährige Zuge-
hörigkeit zur Kompanie geehrt. 50 Jahre aktiv: 
Schütze Gerald Lehmann, Schütze Franz Georg 
Strauß und Max Josef Strauß (Söhne des ehe-
maligen Bayerischen Ministerpräsidenten Franz 
Josef Strauß, der bis zu seinem Tod begeisterter 
Gebirgsschütze war). 50 Jahre passiv: Rudolf 
Hollerauer, Hans Mäsel und Anneliese Rudert-
Kellerer. 40 Jahre aktiv: Oberrottmeister Hans 
Babl, Peter Rauh jun. sowie Schütze Markus 
Strohschneider. 40 Jahre passiv: Franz-Josef 
Maier. 25 Jahre aktiv: Schütze Günther Herr-

mann und Andreas Scherzer, Pionier i.R. Stefan 
Schloter und Bundesfähnrich Peter Seifert. 25 
Jahre passiv: Stefan Berghammer, Michael 
Diegner, Franz Hagn, Josef Lang, Karl Mayr 
sowie Ehrengauhauptmann Robert Stumm-
baum. 
Orden vom Bund gab es für Peter Denk (Silber), 
sowie in Bronze von der Kompanie für Tambour-
major Florian Oberlechner. Die gleiche Ehrung 
in Bronze erhalten die Schützen Nikolas Walter, 
Oliver Schartl, Marcello Kolmberger Seppi Lim-
mer und Robert Nour El Din. 

Text/Fotos: Ingrid Versen

„Musikalische Wiederentdeckungen – Missa solemnis für Tegernsee
Zum Tegernseer Jahrtausend-Jubiläum 1746 
hatte der Prüfeninger Benediktiner Marianus 
Königsberger eine „Missa solemnis“ komponiert 
und dem damals berühmten Tegernseer Abt Gre-
gor Plaichshirn gewidmet. Am Dreifaltigkeits-
sonntag 2024 wurde diese Messe erstmals seit 
1746 wieder in der Tegernseer Pfarr- und ehem. 
Klosterkirche aufgeführt. Dr. Sixtus Lampl, der 

dieses Werkeentdeckt und wiederbelebt hat, 
führt in die zeitliche Situation ein. Unter seiner 
Leitung trägt das Ensemble Musica di Baviera 
Teile der großartigen Musik vor.
Termin: Freitag, 21. März 2024, 19:00 Uhr
Barocksaal im Gymnasium Tegernsee, 
Schlossplatz 1c“

Veranstaltungen

Veranstaltungen in Rottach-Egern im März
Samstag: 01.03.2025
13:00 Uhr Winterseefest Rottach-Egern Kuranlage am See, Seestraße
Genießen sie einen wunderschönen Winternachmittag direkt am See. - 2 Livebands „ Säa-Rock“ und 
„Cubaboarisch 2.0“ - Goaßlschnalzer mit Musik - Kinderprogramm (schminken, Basteln, malen, Kinder-
clown und Kraxlmaxl) Hüpfburg und Trampolin - Prinzengarde - Eisbildhauer - Heimische Handwerkskunst 
die vor Ort präsentiert wird. Kulinarik: Winterschmankerl aus unserem Tal (Raclett, Kaiserschmarrn, Tegern-
seer Fisch, Fleischgerichte vom Grill usw.) - Edelbrände und Barbetrieb - Zum Abschluss Funkenzauber mit 
musikalischer Umrahmung.
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Veranstaltungen

Montag: 03.03.2025
13:30 Uhr Geführte Winterwanderung Tourist-Information Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 35
Genießen Sie eine geführte Wanderung durch die zauberhafte verschneite Landschaft im Tegernseer Tal. 
Die Führung startet an der Tourist-Information in Rottach-Egern. Eine Anmeldung ist erforderlich, entweder 
telefonisch unter der Tel.: +49 8022 927380 oder persönlich in den Tourist-Informationen, bis spätestens 
Montagvormittag 10:00 Uhr. Mit der Gästekarte können Sie kostenlos an der Führung teilnehmen.   Hinweis: 
Wir möchten darauf hinweisen, dass die Veranstaltungen witterungsbedingt kurzfristig abgesagt werden 
können. Für Unfälle oder eventuelle Schäden wird keine Haftung übernommen.
Preis: 10,00 €

19:00 Uhr Englisch Stammtisch Gasthof zum Rosser, Nördl. Hauptstr. 25
English Stammtisch: Welcome to the ROSSER. Everybody who has a good command of English and native 
speakers are welcome! For details please contact Monika, Tel: +49 8022 6951. monikamai.1@gmx.de or 
vhs Zentrum im Tegernseer Tal, Tel.: +49 8024-4678960, tegernsee@vhs-oberland.de  

Mittwoch: 05.03.2025
10:00 Uhr Tegernseer Heimatführer - Schneeschuhwanderung Mautstelle Enterrottach, Enterrottach 10
Wechselnde Heimatführer: Rudi Hauptvogel | Willy Kravanja | Josef Meißauer | Markus Zander Blauer Him-
mel, Pulverschnee und traumhafte Bergkulisse, das sind beste Voraussetzungen für eine Schneeschuhtour. 
Schnell gewöhnen Sie sich an das Tapsen im tiefen Schnee, bis es immer mehr Spaß macht und Sie ein-
tauchen in die unberührte Winterlandschaft. Dabei erfahren Sie Wissenswertes zur sicheren Tourenwahl 
und dem Umgang mit den Schneeschuhen. Eine gute Kondition und Gesundheit sind Voraussetzung. Eine 
Einkehr in die Lukas-Alm ist geplant. Bei zu wenig Schnee findet in Absprache mit der Gruppe eine Win-
terwanderung statt.  Anforderung: Leichte Schneeschuhtour in ansteigendem Gelände, feste Bergschuhe, 
Gamaschen und der Jahreszeit und Witterung angemessene Kleidung, Getränk, gute Gesundheit. Je nach 
Wetterlage kann die Tour vom Heimatführer geändert werden. Teilnehmer: max. 10 Personen | Durchfüh-
rungsgarantie ab 1 Person | für Kinder ab 10 Jahren geeignet in Begleitung eines Erwachsenen. Dauer: ca. 
4 Stunden. Zusatzkosten (vor Ort zu bezahlen): 20,00 € pro Person für Schneeschuhe und Stöcke | 3,00 € 
Mautgebühren pro Auto | Parkplatzgebühr. Anmeldung: bis Veranstaltungsbeginn Tickets: online über die 
Tegernsee App und ab Januar in allen Tourist-Informationen rund um den Tegernsee. Bitte beachten: Bitte 
halten Sie Ihr Ticket offline zur Verfügung, im Suttengebiet haben wir leider keinen Empfang! Treffpunkt: 
Enterrottach Mautstelle.
Preis: 10,00 €

Mittwoch: 12.03.2025
10:00 Uhr Tegernseer Heimatführer - Schneeschuhwanderung Mautstelle Enterrottach, Enterrottach 10
Wechselnde Heimatführer: Rudi Hauptvogel | Willy Kravanja | Josef Meißauer | Markus Zander Blauer Him-
mel, Pulverschnee und traumhafte Bergkulisse, das sind beste Voraussetzungen für eine Schneeschuhtour. 
Schnell gewöhnen Sie sich an das Tapsen im tiefen Schnee, bis es immer mehr Spaß macht und Sie ein-
tauchen in die unberührte Winterlandschaft. Dabei erfahren Sie Wissenswertes zur sicheren Tourenwahl 
und dem Umgang mit den Schneeschuhen. Eine gute Kondition und Gesundheit sind Voraussetzung. Eine 
Einkehr in die Lukas-Alm ist geplant. Bei zu wenig Schnee findet in Absprache mit der Gruppe eine Win-
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terwanderung statt.  Anforderung: Leichte Schneeschuhtour in ansteigendem Gelände, feste Bergschuhe, 
Gamaschen und der Jahreszeit und Witterung angemessene Kleidung, Getränk, gute Gesundheit. Je nach 
Wetterlage kann die Tour vom Heimatführer geändert werden. Teilnehmer: max. 10 Personen | Durchfüh-
rungsgarantie ab 1 Person | für Kinder ab 10 Jahren geeignet in Begleitung eines Erwachsenen. Dauer: ca. 
4 Stunden. Zusatzkosten (vor Ort zu bezahlen): 20,00 € pro Person für Schneeschuhe und Stöcke | 3,00 € 
Mautgebühren pro Auto | Parkplatzgebühr Anmeldung: bis Veranstaltungsbeginn Tickets: online über die 
Tegernsee App und ab Januar in allen Tourist-Informationen rund um den Tegernsee. Bitte beachten: Bitte 
halten Sie Ihr Ticket offline zur Verfügung, im Suttengebiet haben wir leider keinen Empfang! Treffpunkt: 
Enterrottach Mautstelle.
Preis: 10,00 €

Freitag: 14.03.2025
18:00 Uhr Der WeinGerg - Weinverkostung Der WeinGerg Weinhandel, Südl. Hauptstr. 27
WeinGerg „von 6 bis 8“ - Spaß im Glas laden wir Euch wieder 1x pro Monat zu einer Verkostungsrunde 
im kleinen gemütlichen Kreis ein.  Hier habt ihr die Möglichkeit, noch vor allen anderen die kommenden 
Weine der Woche oder unsere Herzensempfehlungen auf Herz und Nieren zu testen, und das zu kleinen 
kulinarischen Köstlichkeiten von unseren hiesigen Gastro-Partnern. Wer unser beliebtes Event dieses Jahr 
kulinarisch begleitet, wird derzeit noch geklärt ... aber seid euch sicher: verhungern wird bei uns sicherlich 
niemand, ebenso ist die Gefahr des Verdurstens auszuschließen. Wir begleiten euren Start ins Wochenende 
mit den passenden Weinen und etwas Insiderwissen. Aber keine Angst: die große Lehrstunde soll das nicht 
sein, viel mehr möchten wir eine gesellige Runde von Weinenthusiasten und den Austausch zwischen diesen 
bieten: denn wie jeder weiß: bei einem guten Glas Wein und guten Speisen entstehen die besten Gespräche 
und wer weiß: vielleicht auch Freundschaften fürs Leben.  - Reservierung erforderlich! (bitte beachtet: 
aufgrund vieler kurzfristiger Absagen im letzten Jahr und aufwendigen Versuchen die freien Plätze wieder 
zu bespielen, nehmen wir ab sofort Reservierungen nur noch gegen Vorkasse an) Wer einen Platz ergattern 
möchte, sollte schnell sein! Wir haben pro Termin max. 14 Plätze zu vergeben!  
Preis: 35,00 €

19:30 Uhr Christine Eixenberger - „Volle Kontrolle” Seeforum Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 35
Viele Rollen macht sich Christine Eixenberger zu eigen, nicht zuletzt die eigene: Als Grundschullehrerin 
wechselte sie einst ins Bühnenfach und legte gleich eine TV-Karriere hinterher. Für die erfolgreiche ZDF-
Serie „Marie fängt Feuer“ steht sie seit Jahren als Feuerwehrfrau vor der Kamera und brilliert in zahlreichen 
weiteren Charakterrollen in Film und Fernsehen. Ihre komödiantische Kernkompetenz zeigt die Vollblut-
entertainerin aber vor allem live: Für ihre facettenreiche Bühnenkomik wurde sie unter anderem mit dem 
Bayerischen Kabarettpreis ausgezeichnet.  In ihrem neuen Solo-Programm erzählt Christine Eixenberger, 
wie es ist, nicht mehr solo zu sein. Die Beziehung ist stabil, der Wohnungsmangel auch, also zieht der 
Lebensgefährte bei ihr ein. Aus „Ich und Du“ wird ein „Wir“ – mit allen Konsequenzen.  Aber auch das hat 
Chrissy voll unter Kontrolle. Na ja, fast. Mit unermüdlicher Tatkraft und Enthusiasmus trotzt sie nicht nur 
den kleinen Krisen in ihrem frischgebackenen Duo-Haushalt, sondern auch den großen dieser Welt, denn sie 
weiß: Das Große spiegelt sich im Kleinen. Und umgekehrt. Lieferkettenprobleme, Künstliche Intelligenz und 
Chipmangel? Begegnet die ausgebildete Grundschullehrerin mit robuster Handwerkerattitüde und einem 
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Biotech-Labor im Kühlschrank.  Dabei stellt sie sich als philosophisch veranlagter Spross der Generation 
Y stets die Frage nach dem „Warum“: Warum ist eine Schwarze Null wichtiger als ein funktionierendes 
Bildungssystem? Warum schaffen es ausgerechnet die Österreicher und die Schweizer trotz topografischer 
Hindernisse ein funktionierendes Schienennetz zu betreiben? Und warum, verdammt noch mal, liegt am 
Esstisch noch ein Krümel vom Frühstück, obwohl es schon Nachmittag ist?  In ihrem fünften Bühnen-
programm „Volle Kontrolle“ stellt sich die scharfzüngige Kabarettistin mit viel Humor in turbulenten Zeiten 
den Herausforderungen der fortgeschrittenen Paarwerdung - tiefgründig, kurzweilig und sehr, sehr lustig.  
Preis: Von 28,90 € bis 31,10 €

Samstag: 15.03.2025
20:00 Uhr Tschentig Seeforum Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 35
Nachholtermin vom 05.10.2024, die Tickets behalten ihre Gültigkeit! Die Band Hanna, Daniel, Michael und 
Paul, sind Tschentig. Im Jahr 2006 startete Ihre musikalische Reise beim Alpenländischen Volksmusikwett-
bewerb in Innsbruck. Im Jahr 2014 gewann Hanna „Die große Chance“,  mit Ihrer Harfe und Ihrer unver-
wechselbaren Stimme die Menschen zu begeisterten. Über die Jahre hinweg hat sich Ihr Musikstil laufend 
weiterentwickelt. Zur traditionellen Volksmusik mischten sich Film- und Popmusik, Balladen, Trompete, 
Percussion und Gesang. Was Ihren Musikstil auszeichnet? Dialektpop mit traditionellen Instrumenten und 
zweistimmigem Gesang, virtuose konzertante Instrumentalstücke und abwechslungsreiche Konzerterleb-
nisse für Jung und Alt. Musik ist Ihre Leidenschaft. Hanna, Daniel und Michael haben Musik studiert und sie 
sich zum Beruf gemacht. Einlass: ab 19:00 Uhr.
Preis: 17,00 €

Samstag: 22.03.2025
10:00 bis 17:00 Uhr Jahreskreisfest – OSTARA, Gebäude, Südl. Hauptstr. 23
Viele Menschen, vor allem die, die in der Stadt leben, sind weit weg von der Natur und ihren eigenen 
Bedürfnissen. Das bringt Stress. Mit den Jahreskreisfesten möchte ich Menschen dabei unterstützen, mehr 
auf ihren natürlichen Rythmus und ihre eigenen Bedürfnisse zu hören. In einer Gruppe von maximal 8 
Teilnehmenden bringen wir mit den unterschiedlichen Impulsen der jeweiligen Jahreszeit mehr Leichtig-
keit, Stabilität und inneren Frieden ins Leben. Thema: Befreie dich von äußeren Erwartungen und stärke 
deine innere Stimme: Deine eigenen Wünsche klar erkennen und leben. https://www.verakubeile.com/
jahreskreisfeste-ostara/. Frühbucherrabatt 129,00€ ansonsten regulär 149,00€. Anmeldung unter  vera@
verakubeile.com oder Telefon: 0160-949 77 068

19:30 Uhr Da Huawa und I - „Drah de um“ Seeforum Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 35
Da Huawa und I sind bekannt wie zwei bunte Hund: Christian Maier (da Huawa) und Sepp Haslinger (I) 
tourten bayernweit durch die Lande als Mitglieder der Musikkabarettgruppe „Da Huawa, da Meier und I“ und 
waren natürlich auch damit bei den Kleinkunsttagen Tegernsee schon zu Gast. Jetzt starten Christian Maier 
und Sepp Haslinger ihr gemeinsames Projekt Da Huawa und I frei nach dem Motto: „A Freid muass macha, 
dem Publikum und uns, dann bassts“. Das Besondere an diesem Programm ist – neben wunderbaren neuen 
Liedern und Geschichten -, dass die beiden Vollblutmusiker alle Liederwünsche des Publikums erfüllen 
werden: „Bayernland“, „Loan di o“, „Drah de um“, „Ohne Hosn, ohne Schuah“ und viele andere Lieder aus 
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der Laufbahn der beiden Künstler sind nun endlich wieder live zu hören. Da Huawa und I überzeugen durch 
eine unbeschwerte Stimmung und bieten einen schönen Abend lang auf höchstem musikalischen Niveau 
eine herzerfrischende Gaudi mit viel Hintersinn.
Preis: Von 23,90 € bis 26,14 €

Täglich von 29.03. – 02.04.2025 
10:00 Uhr 13. Internationaler Schach-Senioren-Cup Seeforum Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 35
Wir freuen uns, dass das international beliebte Seniorenturnier wieder in den schönen Räumlichkeiten des 
Seeforums Rottach-Egern mit bis zu 180 Spielern stattfindet. Direkt am Seeufer von Rottach-Egern hat sich 
dieses Breitenschachturnier etabliert und genießt durch internationale Besetzung weit über die Grenzen 
Deutschlands hinaus einen herausragenden Ruf. Modus: 9 Runden Schweizer-System gemäß FIDE-Paa-
rungsregeln. Bedenkzeit: 130 Min. plus 30 Sek. je Zug. Wartezeit: 60 Min. Teilnahmeberechtigt sind Spiele-
rinnen und Spieler des Jahrgangs 1974 und älter (50+).   

Sonntag: 30.03.2025
17:00 Uhr Klangmeditation - Reise zu einem Kraftort Villa Adolphine, Kißlingerstr. 24
Möchten Sie mit uns auf eine erholsame Klangreise gehen, während Sie den Klängen und der geführten 
Meditation lauschen? Für das persönliche Wohlbefinden empfehlen wir, eine Unterlage, eine Decke und 
ggf. ein Kissen mitzubringen. Teilnahmegebühr: € 35,- Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl bitten wir 
um eine vorherige Anmeldung unter dr.w.kullmann@gmail.com oder 0173-3531065. Walburga & Angelika 
https://klangamtegernsee.jimdofree.com/ & https://www.raum-klang-zeit.de
Preis: 35,00 €

Alle Termine auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen sowie genauere Details 
finden Interessierte im monatlich erscheinenden Veranstaltungskalender.
Diesen und weitere Informationen gibt es in allen Tourist-Informationen rund um den See 
sowie unter www.tegernsee.com

1

VeranstaltungenMärz I April 2025www.tegernsee.com

• Alarmanlagen
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Anzeige

Ihre Pf lege- & Al l tagsbetreuung am Tegernsee
Mai l :  servus@zaubera lm.care 
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A Casa, Ristorante, Südl. Hauptstr. 14 	 9254904 	 Mo

Almhof, Oafach-Café, Enterrottach 1	 5641	 geöffnet Mi/Do/Fr von 11-17 Uhr

Alpenwildpark, Restaurant-Café, Wallbergstr. 30	 5832	 Mo/Di/Mi/Do/Fr, Feiertag offen

Altes Wallberghaus, Wallberg 2	 7056979	  Mo/Di, BF: 24.03. bis 11.04.2025

Andrebar, Restaurant, Bistro, Seestr. 43	 272888	 geschlossen

Angermaier, Restaurant Café, Berg 1	 92860	 Mo/Di, Feiertag offen, BF: 15.03. bis 09.04.2025

Au lac 51, Restaurant, Seestr. 51	 0179 2957268	 Mi/Do

Bar Tranquilo, Südl. Hauptstr. 12	 7055929	  Mo

Bayernstube im Seehotel Überfahrt, Überfahrtstr. 10	 6690	 Mi/Do

Berghotel Sutten, Berggaststätte, Sutten 34	 1878800	

Billard-World, Bar, Pub, Internet, Südl. Hauptstr. 4	 65239	 Mo

Bistro 1 am See, Max-Joseph-Weg 1	 9262580	 Mo

Café Franzl, Seestr. 24	 9152263	  Di/Mi

Café-Konditorei Krupp, Leo-Slezak-Str. 8	 706479	 kein Ruhetag

Café Max I. Joseph, Nördl. Hauptstr. 35	 865544	  Di/Mi

Catch, Club, Diskothek, Südl. Hauptstr. 2		  geöffnet nur Fr/Sa

Carrera, Ristaurante, Seestr. 77	 6628774	  Mi

Confiserie Hagn, Café, Seestr. 80	 673137	 Mo/Di

Cristallo, Eiscafé, Georg-Hirth-Straße 1 	 673476	

Die Tagesbar, Bar, Nördl. Hauptstr. 27		   So

Die Weinstube, Restaurant, Bar, Nördl. Hauptstr. 8	 26668	 Mo/Di

Dorfschänke, Bistro, Nördl. Hauptstr. 1	 2203	 Sa/So, BF: 08.05. bis 09.06.2025

Egerner Bucht im Seehotel Überfahrt, Überfahrtstr. 10	 6690	

Enothek am See, Bistro, Weinstube, Seestr. 23	 273941	

Enzianhütte, Bayr. Restaurant, Kalkofen 3 	 5103	  Di/Mi

Fährhütte, Weißachdamm 50	 188220	 So/Mo/Di, BF: 03.03. bis 01.04.2025

Gourmetrestaurant Dichter Parkhotel Egerner Höfe		  So/Mo/Di

Haubentaucher, Bistro, Cafe, Seestr. 30	 6615704	  So/Mo

Il Barcaiolo im Seehotel Überfahrt, Überfahrtstr. 10	 6690 

Kirschner Stuben, Restaurant, Seestr. 23a	 273939	 Di/Mi

Kramerei, Bistro, Seestr. 70	 6659880	

Leo’s Das Esszimmer, Pizzeria, Leo-Slezak-Str. 1	 7055218	  So/Mo

Leopold`s, Bistro, Karl-Theodor-Str. 2a	 6619858	 Di/Mi

Macks`l, Restaurant – Bar, Nördl. Hauptstr. 1	 6645240	 Mi/Do

Malerwinkel, Restaurant Café, Überfahrtstr. 3 	 673570	 kein Ruhetag

Mesner-Gütl, bayr. Wirtshaus, Seestr. 53	 6655882	

Moni-Alm, Berggasthaus, Sutten 42	 664154	 Fr, BF: 03.03. bis 07.03.2025

Monte-Lago, Café, Restaurant, Bar, Nördl. Hauptstr. 18	 65437	 Mi

Moschner Bar, Kißlinger Str. 2		  geöffnet: Fr/Sa

Moschner Weinhaus, Weinstube, Kißlinger Str. 2	 5522	 Mo/Di

Name und Anschrift	 Telefon	 Ruhetag / Betriebsferien
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Nefeli, griechische Taverne, Nördl. Hauptstr. 30	 9153779	

Orient Moon, Nördl. Hauptstr. 32	 0176/76866091	

Postillion, Restaurant, Nördl. Hauptstr. 19	 704640	 Mo/Di

Quantum, Bar, Club, Nördl. Hauptstr. 3	 662668	 geöffnet: Fr/Sa/Di

Seehüttn Rottach-Egern, Max-Josef-Weg		   geschlossen

Stefans Wohnzimmer, Seestr. 59	 67576	  Mo

Tremmel, Café, Mittagstisch, Südl. Hauptstr. 26	 67231	 So/Mo

Überfahrt Gourmetrestaurant, Überfahrtstr. 	 6690	 So/Mo, BF: 17.03. bis 25.03.2025

Viet Cuisine, Vietnamese, Nördl. Hauptstr. 27	 9254568	 Mo

Voitlhof zum Zotzn, Gasthaus, Weinstube, Feldstr. 9	 2999	 Di/Mi

Wallbergmoos, Café, Gaststätte	 5638	 Mi/Do

Wallberg-Panorama-Restaurant, Wallberg 1	 6800	 kein Ruhetag, BF: 24.03. bis 11.04.2025

Weber, Restaurant, Seestr. 4a	 2719216	 kein Ruhetag/durchgehende Küche von 12-22 Uhr

Zum Rosser, Gaststätte, Nördl. Hauptstraße 25	 24064	 Do

Ausflugsgaststätten, Berghütten und Almen:

Bodenschneidhaus, Berggasthaus	 0172/8502147 	 geschlossen

Erzherzog-Johann-Klause	 0043/664/4217659	 geschlossen

Forsthaus Valepp, Berggasthaus, über Moni-Alm	 08026/7809580	 geschlossen 

Galaun, Berggasthof Riederstein	 08022/273022	 Di

Jagahütte, Berggasthaus	 08026/925155 	  

Kaiserhaus, Berggasthaus, über Kramsach (Tirol)	 0043/53315271	 Mai bis Nov. geöffnet, Di

Lukasalm, Berggaststätte, Sutten 44	 67760	 Mo/Di, Feiertag offen, BF: 24.03. bis 16.04.2025

Wildbachhütte, Berggaststätte, Sutten 32	 7044633	 Mi/Do

Angaben ohne Gewähr - BF = Betriebsferien

Name und Anschrift	 Telefon	 Ruhetag / Betriebsferien
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Kath. Pfarrverband Tegernsee – Egern – Kreuth
Pfarrbüro Tegernsee: Seestr. 23, 83684 Tegernsee, Tel. 08022/4640
Bürozeiten: �Mo. 15.30-17.30 Uhr; Di., Do., Fr. 9.00-12.00 Uhr
Pfarrbüro Egern: Seestraße 55, 83700 Rottach-Egern, Tel. 08022/92760
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. 9.00-12.00 Uhr; Do. 15.30-17.30 Uhr
Internet: www.pv-tegernsee-egern-kreuth.de
Seelsorgeteam: Msgr. Walter Waldschütz, Pfarrer und PV-Leiter; Markus Kocher, Seelsorgemithilfe; 
Maria Thanbichler, Pastoralreferentin; Johannes Mehringer, Gemeindereferent

Im März gilt grundsätzlich folgende Gottesdienstordnung:

Werktagsmessen:
Dienstag	 17.00 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee
Mittwoch	 16.00 Uhr	 St. Laurentius Egern
Donnerstag	 18.00 Uhr	 St. Leonhard Kreuth
Freitag	 16.00 Uhr	 St. Laurentius Egern

Rosenkranz Gebet/Beichtgelegenheit:
Montag	 16.00 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee (von Oktober bis Juli)
Freitag	 15.30 Uhr	 St. Laurentius Egern – Rosenkranz
Samstag	 17.30 Uhr	 St. Laurentius Egern – Beichtgelegenheit
Samstag	 18.00 Uhr	 St. Leonhard Kreuth – Rosenkranz
Samstag	 18.30 Uhr	� St. Leonhard Kreuth – Rosenkranz und Beichtgelegenheit  

(Samstag vor dem 2. Sonntag im Monat)
Sonntag	 17.30 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee - Beichtgelegenheit

Vorabend- und Sonntagsmessen:
Samstag	 18.00 Uhr	 St. Laurentius Egern
Samstag	 19.00 Uhr	 St. Leonhard Kreuth (Samstag vor dem 2. Sonntag im Monat)
Sonntag 	   9.00 Uhr	 St. Leonhard Kreuth (1., 3., 4. und 5. Sonntag im Monat)
Sonntag	 9.00 Uhr	 Glashütte Maria Heimsuchung (2. Sonntag im Monat)
Sonntag	 9.30 Uhr	 St. Laurentius Egern (Wortgottesfeier/ bisweilen Hl. Messe)
Sonntag	 11.00 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee
Sonntag	 11.30 Uhr	 Heilig Kreuz Wallberg
Sonntag	 18.00 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Kirchenanzeiger, der Tagespresse oder der Homepage 
www.pv-tek.de.

Kirchenmitteilungen
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Gottesdienste für Familien in Egern St. Laurentius im März
Mittwoch, 5. März 2025	 16.00 Uhr 	 Familiengottesdienst mit Aschenauflegung
Samstag, 15. März 2025	 18.00 Uhr	 �Familiengottesdienst, zugleich 1. Weggottesdienst in der 

Erstkommunionvorbereitung
Sonntag, 16. März 2025	 10.00 Uhr	 Kleinkindergottesdienst im Pfarrsaal

Bibelbetrachtungen der Zeugen Jehovas
Jägerstr. 6a, 83707 Bad Wiessee, Telefon: 08022/9829780
Jeweils freitags, 19.00 Uhr und sonntags, 10.00 Uhr, in Präsenz.
Für eine Teilnahme per Videokonferenz: Kontaktanfrage über www.jw.org

02.03. 	 Warum sollten wir bei Jehova Zuflucht suchen? 
09.03. 	 Wie man sein Verhältnis zu Gott vertieft 
16.03. 	 Liebe ich das Vergnügen oder Gott? 
23.03. 	 Für welche Freundschaft werde ich mich entscheiden? 
30.03. 	 Bei allem, was wir tun, ehrlich sein

Kirchenmitteilungen
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Herzlich Willkommen
in der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Tegernseer Tal

Gerne informieren wir über unsere Gottesdienste
und Veranstaltungen rund um den See:

 Internet Facebook Instagram
 www.tegernseertal-evangelisch.de

 Pfarrer Dr. Martin Weber   Pfarrerin Sabine Arzberger

Persönlich erreichen Sie uns mit Ihren 
Anliegen und Fragen:
Evang.-Luth. Pfarramt Tegernseer Tal
Hochfeldstr. 27, 83684 Tegernsee
Tel. 08022-4430, Fax 08022-4123
pfarramt.tegernsee@elkb.de

Wir freuen uns auf Sie!
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Notdienste
CARITAS-Fachambulanz f. Suchterkrankungen

Orientierungsgruppe jeden Montag, 17.30 Uhr, 

Nördliche Hauptstraße 19 in Rottach-Egern,

Kontakt/Einzelgespräche 	 08025/280660

Anonyme Alkoholiker

Treffen jeden Freitag um 19.30 Uhr 

im Bürgerstüberl in Bad Wiessee, Seestr. 8

Weisser Ring Miesbach 

Hilfe für Personen, die Opfer einer Straftat

geworden sind � 0151/55164840

Kreuzbund-Diözesanverband München und

Freising e.V. 

(Selbsthilfeorganisation für Alkoholabhängige 

und Angehörige),

Treffen jeden Dienstag, 19.45 Uhr 

in Rottach-Egern, Südl. Hauptstr. 19, 2. Stock, 

Caritas-Beratungszentrum. 

Kontakt: Gerdi Hahn � 08022/26568 

und Rudi Killer � 08025/1728

E-Werk Tegernsee

(24-Stunden-Bereitschaft) 	 08022/183-0

Tegernseer Energiegesellschaft mbH & Co. KG

(24-Stunden-Bereitschaft) 	�  08022/10116

Wohnungsnotfallhilfe im Landkreis Miesbach

Salzweg 4, 83714 Miesbach

Tel. 08025/700121, Fax 08025/700122

Zur Terminvereinbarung rufen Sie uns einfach 

an unter der Telefonnummer 08025/700121

Notrufe:	 * = ohne Vorwahl

•	 Polizei 	 110*

•	 Feuerwehr 	 112*

•	 Rettungsleitstelle	 112*

(nur für NOTFÄLLE) 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

(abends/nachts/Wochenende)	 116 117*

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 

(rund um die Uhr)�  08026/389292

Kreiskrankenhaus Agatharied 	 08026/3930

Seelsorglicher Bereitschaftsdienst

(für dringende seelsorgl. Notfälle)	 0174/7744952

Krisendienst Psychatrie 	 0180/6553000

wohnortnahe Hilfe in seelischer Not tägl. 9-24 Uhr

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e.V.

ausgebildete Helfer/Innen für die ehrenamtliche

Begleitung schwerstkranker und sterbender

Angehöriger 	 08024/4779855

Bayerisches Rotes Kreuz

Kreisverband Miesbach, Wendelsteinstr. 9,

83704 Miesbach 	 08025/2825-0

Johanniter-Unfall-Hilfe, Kreuth-Weissach,

Hammerschmiedstr. 3 a 	 08022/5400

MKT-Krankentransport OHG

Leitstelle (24 Stunden) 	 089/19218

Herzlich Willkommen
in der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Tegernseer Tal

Gerne informieren wir über unsere Gottesdienste
und Veranstaltungen rund um den See:

 Internet Facebook Instagram
 www.tegernseertal-evangelisch.de

 Pfarrer Dr. Martin Weber   Pfarrerin Sabine Arzberger

Persönlich erreichen Sie uns mit Ihren 
Anliegen und Fragen:
Evang.-Luth. Pfarramt Tegernseer Tal
Hochfeldstr. 27, 83684 Tegernsee
Tel. 08022-4430, Fax 08022-4123
pfarramt.tegernsee@elkb.de

Wir freuen uns auf Sie!
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Zahnarzt-Notdienst
Die Notdienstpraxen sind jeweils von 10 Uhr
bis 12 Uhr und von 18 Uhr bis 19 Uhr besetzt.

☎	112 Feuerwehr /
	 Rettungsdienst
	 Notarzt, Notfall- Berg- Höhlen- und Wasserrettung

☎	110 Polizei
Weitere Infos: www.zahnarzt-notdienst.de

Apotheken-Notdienst
März 2025
1.	 Marien, Gmund
2.	 Spitzweg, Miesbach
3.	 Kur, Bad Tölz
4.	 Kristall, Rottach-Egern
5.	 Kur, Lenggries
6.	 Kloster, Tegernsee
7.	 Center, Bad Tölz
8.	 Kur, Schliersee
9.	 Antonius-Vital, Bad Wiessee
10.	Wallberg, Rottach-Egern

11.	Alte Stadt, Miesbach
12.	Seemüller, Hausham
13.	Sonnen, Hausham
14.	Alpina, Gmund-Dürnbach
15.	Kristall, Rottach-Egern
16.	Bienen, Miesbach
17.	 Seemüller, Schliersee
18.	Spitzweg, Miesbach
19.	Marien, Gmund
20.	Kur, Schliersee
21.	Alte Apotheke, Lenggries

22.	Sonnen, Hausham
23.	Kloster, Fischbachau
24.	Löwen, Waakirchen
25.	Leonhardi, Kreuth-Weissach
26.	Antonius-Vital Apotheke, Bad 
Wiessee
27.	Kristall, Rottach-Egern
28.	Bahnhof, Bad Tölz
29.	Seemüller, Schliersee
30.	Michaeli, Gaißach
31.	Kloster, Tegernsee

Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen Änderungsservice.

Notdienste

Taxivereinigung Tegernseer Tal e.V.

08022 - 2011
Ihr Taxi für alle Fälle!

01./02.03.2025 - Dr. Jan Niels Giesenberg (A)
Ludwig-Thoma-Str. 1-3, 83700 Rottach-Egern
Tel.Nr.: 08022 / 6967

03./04.03.2025 - Andreas Maderer (A)
Hauptstr. 11, 83730 Fischbachau
Tel.Nr.: 08028 / 2805

08./09.03.2025 - Dr. Harald Pechtl (A)
Ursprungstr. 7, 83735 Bayrischzell
Tel.Nr.: 08023 / 2954

15./16.03.2025 - Dr. Diana Krause (A)
Stadtplatz 12, 83714 Miesbach

Tel.Nr.: 08025 / 3020
22./23.03.2025 - Dr. Peter Galler (A)
Kirchplatz 1, 83734 Hausham
Tel.Nr.: 08026 / 93349

29./30.03.2025 - Dr. Rainer Stock (A)
Nördliche Hauptstr. 24, 83700 Rottach-Egern
Tel.Nr.: 08022 / 65131



Anzeigen

TEST

2-Takt-Sonderkraftstof 

Jetzt online bestellen 

in unserem Partnershop 

www.youroil24.de

www.oecomix.de

Der umweltschonende Sonderkraftstoff  

 

 

❱ Glasreparatur
❱ Glasduschen 
❱ Ganzglasanlagen
❱ Lackiertes Glas

❱ Glasdächer
❱ Glastrennwände
❱ Spiegel nach Maß
❱ Bildereinrahmung

Meisterbetrieb

Glaserei Moser · Carl-Miller-Weg 1 · 83684 Tegernsee
Telefon 08022 / 10324 · Fax 08022 / 10189

info@glaserei-moser.de · www.glaserei-moser.de

RAUMAUSSTATTUNG      TEXTILES WOHNEN

RAUMAUSSTATTUNG      
TEXTILES WOHNEN

POLSTEREI, VORHÄNGE & BETTEN

Bichlmairstraße 12 · 83703 Gmund · Tel. 0 80 22/7 55 69
www.huber-derraumausstatter.de

Tel.: 08022 - 6 54 47
Mobil: 0177 - 4 47 49 07

E-Mail: ibismedia@ida-schmid.de
Anzeigenagentur

Ida Schmid

Ihre Ansprechpartnerin, 
wenn es um Werbung 

in den Gemeindeboten geht.



Mit unserer neuen Privatpraxis in Tegernsee schaffen wir einen Ort, 
der voll und ganz Ihrer Gesundheit und Vitalität gewidmet ist.

MedVital Gesundheitsresidenz, Perronstraße 7-9, 83684 Tegernsee
+49 (0)8022 / 9254 - 101  |  medizin@medvital-residenz.de 
www.medvital.de

Dr. med. Michaela
Wöhlermann

Dr. med. Giselind
Dohr

Dr. med. Martin
Porstner

Alle Infos und Neuigkeiten auf unserer Website!

Erleben Sie mit uns Medizin aus einem neuen Blickwinkel!

Wir laden Sie, die Bewohner des Tegernseer Tals sowie alle Interessierten aus 
der nahen und fernen Umgebung herzlich ein, unser ambulantes Angebot 
kennenzulernen und wahrzunehmen.

Tür an Tür arbeiten Therapeuten verschiedenster Ausrichtung in unserer 
Privatpraxis im engen Austausch zusammen. Ein interdisziplinäres Team aus 
Fachärzten und Gesundheitsexperten betreut Sie vollumfänglich. Ergänzt 
wird dies durch individuelle Ernährungsberatung, vielfältige Sport- und 
Bewegungstherapien, medizinische Massagen und moderne ästhetische 
Behandlungen.

Unseren Schwerpunkt legen wir auf eine ganzheitlich ausgerichtete Medizin 
sowie die Themen Longevity & Biohacking, Vermeidung von altersbedingten 
Erkrankungen und den Erhalt bester Gesundheit.
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